
Irische Impressionen mit Guinness und Whiskey

Görlitz. Der Leipziger Fotograf
und Fahrradabenteurer Robert
Neu zeigt am 9. März, 16.00
Uhr, im Humboldhaus Görlitz
eine bildgewaltige, humorvolle
Liebeserklärung an die grüne
Insel Irland und charakteri-
siert: „Gastfreundliche Men-
schen, spektakuläre Landschaf-
ten, gemütliche Pubs: Irland ist
all das und viel mehr.“ Der Vor-
trag zeigt Traumlandschaften
des irischen Westens und die
tourististschenHöhepunktedes
Landes, aber auch allerhand
überraschendes: Ein Ziel seines
Projektes war es, jeden Tag ein
Portraitfoto zu machen, und so
kann er aus einem vollen Fun-
dus von lustigen Geschichten
greifen. Guinness und Whiskey
zurVerkostungwird es auch ge-
ben. Eintrittskarte gibt es im
Vorverkauf über die Görlitz-
info oder an der Abendkasse.

RobertNeu (rechts) berichtet voneiner viermonatigenReisemit dem
Fahrrad durch Irland. Foto: Robert Neu

Verbotene Filme der DDR mit Parallelen zu heute?

Reichenbach. Der Kulturklub
Reichenbach setzt 2025 seine
Filmreihe „Kellerfilme der
DDR“ fort und widmet sich er-
neut einst verbotenen DEFA-
Produktionen – Filmen, die erst
nach der „Wende“ zu Ehren
kommen konnten. Einige Fil-
me, die in der DDR der Zensur
zum Opfer fielen und erst nach
1990 gezeigt werden konnten,
wurden inzwischen restauriert
und bieten nicht nur cineasti-
schen Genuss, sondern auch
manche Diskussionsansätze.

Neben dem filmhistorischen
Aspekt stehen vor allem die ge-
sellschaftlichen und politi-
schen Fragen im Mittelpunkt:
Warum wurden diese Werke
einst verboten? Welche The-
men griffen sie auf? Und wel-
che Parallelen lassen sich zu
heutigen gesellschaftlichen De-
batten ziehen? Den Auftakt

macht am 7. März die Komödie
Hände hoch, oder ich schieße
(1966) von Hans-Joachim Kas-
przik. Passend dazu wird das
Thema subversiver Humor in
der DDR beleuchtet – inklusive
historischer Anekdoten über
politische Witze, die sogar vom
Bundesnachrichtendienst ge-
sammelt und analysiert wur-
den. Besucher sind eingeladen,
eigene Witze aus DDR-Zeiten
mitzubringen und in den Aus-
tausch zu gehen.

Bis zur Sommerpause stehen
vier weitere Termine auf dem
Programm.Gezeigtwerden:Der
Frühling brauchtZeit (4.April),
Denk bloß nicht, ich heule (2.
Mai)undderKlassiker:Spurder
Steine (6. Juni) mit Manfred
Krug. Die Vorstellungen begin-
nen jeweils um 19.30 Uhr, Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 10 Euro.

Szene aus dem Film „Hände hoch oder ich schieße“
Foto: DEFA-Stiftung / Wolfgang Ebert, Jörg Erkens

Aktuell im Innenteil
Niesky/Herrnhut
Die Herrnhuter Sterne
wurden vor genau 100
Jahren patentiert

Hähnichen/Niederspree
Der Froschteich wird
vom Schlamm befreit.
Das bringt Artenvielfalt

Königshain/Arnsdorf
In beiden Orten und
auch Dobschütz sind
Erinnerungen gefragt

AmGörlitzerJakobstunnnelwarenvorderWahlWahlplakateverunstaltetwordenunddüftenbeiWäh-
lern eher den Wunsch nach Ordnungspolitik beflügelt haben. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Bundesbrandmauer
in Sachsen vor Einsturz

Deutschland hat gewählt
und könnte vor einer Regie-
rungskoalition von CDU/CSU
und SPD stehen. Doch im Os-
ten und vor allem im Land-
kreis Görlitz lässt der Würge-
griff der AfD der Union künf-
tig kaum mehr Luft, eine
Brandmaueraufrecht zuerhal-
ten.

Landkreis Görlitz. Minister-
präsident Michael Kretschmer
tat sich den Wahlabend nicht
an, auch wenn sein Partei-
freund Friedrich Merz nun hei-
ßester Anwärter ist, nach der
rechnerisch im Grunde einzi-
gendenkbarenKoalitionmitder
SPD zum Bundeskanzler ge-
wählt zu werden. Der Weg da-
hin ist steinig, denn schon spürt
Merz die Pistole des Wahlver-
lierers SPD auf der Brust, den
die Union jedoch als einzigen
Koalitionspartner akzeptiert.
Michael Kretschmer zog es vor,

den Wahlabend beim Berliner
Konzert von Singer-Songwriter
Teddy Swims zu verleben. Also
bei jenem Star, der seinen größ-
ten Erfolg mit dem Hit „I loose
control“ (Ich verliere die Kon-
trolle) feierte. Darin heißt es
unteranderemjaauch: „Andthe
devil’s knockin’ at my door“
(Und der Teufel klopft an mei-
ne Tür). Genau das ist nun also
politisch für den MP eingetre-
ten, denn Auswirkungen auch
auf die Landespolitik werden
nicht ausbleiben. Während die
Brandmauer zur AfD auf ge-
samtdeutscher Ebene noch hält
– diese wackelt freilich durch
weitere Dellen gehörig – könn-
te der finale Einschlag durch
Treffer aus demOsten erfolgen.

Den nach dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge stärksten Schuss vor den
CDU-Bug gab es dabei imLand-
kreisGörlitz.DieAfDholte hier
im für die Anzahl der Abgeord-

neten maßgeblichen Umfang
der Zweitstimmen 46,7 Prozent
– die CDU 19,8 Prozent. Auch
beidenErststimmenzurBestim-
mung desDirektkandidaten aus
dem Wahlkreis holte Florian
Oest (CDU) ganze 24,2 Prozent
und damit trotz Unterstützung
aus anderen Lagern weniger als
die Hälfte der Stimmen für Tino
Chrupalla (AfD), der 48,9 Pro-
zent der Stimmen errang. Den-
noch zieht aus dem Landkreis
Görlitz neben Tino Chrupalla
auch Florian Oest in den Bun-
destag ein. Für die CDU reichte
es in Sachsen für sieben von 30
Sachsen-Mandaten (15 holte
dieAfD).Oest konnte – auf dem
7. Platz der CDU-Landesliste
stehend – nochmit Hängen und
Würgen das für einen regiona-
lenProporz inReihenderUnion
notwendige Mandat erringen,
das sich nun quasi wie voraus-
errechnet darstellt.

Fortsetzung im Innenteil

Kultur/Geschichte

Wo die Neiße nicht
Staatsgrenze wurde

Görlitz. Das Kulturreferat für
Schlesien am Schlesischen Mu-
seum zu Görlitz lädt zum Vor-
trag „Das Glatzer Land. Der
Weg einer Landschaft durch die
Jahrhunderte“ ein. Der Vortrag
von Thomas Maruck begleitet
die aktuelle Sonderausstellung
im Schlesischen Museum über
das Leben und Werk des Glat-
zer Bildhauermeisters Franz
Wagner (1887-1942), die noch
bis zum 16. März zu sehen ist.

Das Glatzer Land, auch als
Grafschaft Glatz oder Glatzer
Kessel bekannt, liegt „auf hal-
bem Wege“ zwischen Prag und
Breslau. Die Mittelgebirgsland-
schaft ist malerisch schön mit
vielen Schlössern und bekann-
ten Kurbädern. Vor Ende des
Zweiten Weltkrieges war zu-
nächst die Glatzer Neiße und
nicht die Lausitzer Neiße von
den Siegermächten als Nach-
kriegsgrenze zwischen Polen
und Deutschland avisiert wor-
den. Der Regionalist und Autor
ThomasMaruck zeichnet in sei-
nem Vortrag den Weg dieser
Landschaft nach und widmet
sichPersönlichkeitendieserRe-
gion, von denen einige auch eng
mit derGörlitzerStadtgeschich-
te verwoben sind. Den Vortrag
gibt es am 6.März, 18.00Uhr im
SchlesischenMuseumvomEin-
gang Fischmarkt 5 her bei frei-
em Eintritt. SMG/tsk

Basilika im Wallfahrtsort Albendorf (Wambierzyce) in der Graf-
schaft Glatz Foto: Klaudia Kanzdia

Thomas MaruckFoto: K. Kandzia

Kunst

Querbeet durch
Nieskyer Künste
Niesky/Weißwasser. Die Wur-
zelndesVereins „Freizeitkünst-
lerNieskye.V.“ reichenbis1950
zurück,alssicheineGruppevon
Kunstinteressierten zunächst
zum Malen im Clubhaus Lud-
wig-Ey zusammenfand. 1954
wurde aus demKreis der Künst-
ler der „Mal- und Zeichenzirkel
VEB Waggonbau“ gegründet.
Mit der Anschaffung von
Druckpressen für Lithografie
und Radierungen erweiterten
sich die künstlerischen Mög-
lichkeiten. Ohne Waggonbau
ging es ab dem 2. November
1990 als „Freizeitkünstler Nies-
ky e.V.“ zunächst in den Keller-
räumen des Museums Niesky
weiter,ehevon1995bis2005die
„Rote Schule“ in der Ödernit-
zer Straße das kreative Zen-
trum der Freizeitkünstler wur-
de. Seit 2005 befindet sich das
Atelier des Vereins in der Mus-
kauer Straße 23. Erwachsene
treffen sich hier jeweils Freitag
von 19.00 bis 21.00 Uhr, Kin-
der malen am Dienstag von
17.00 bis 18.00 Uhr. Kontakt
findet man über www.freizeit-
kuenstler-niesky.de sowie die
Leiterin Gabriele Beinlich; E-
Mail: beinlichgabi@AOL.com
und Telefon: (03588) 20 53 62.

Heute zählt der Verein 17 er-
wachsene Mitglieder und 18
Kinder, die sich mit
unterschiedlichsten künstleri-
schen Techniken beschäftigen.
Neben Aquarellen, Ölbildern,
Acryl- und Schulmalfarben ent-
stehen Federzeichnungen, Tu-
schearbeiten, Monotypien und
Materialbilder. Auch Druck-
techniken wie Radierung, Lin-
olschnitt und Lithografie sind
Bestandteil der Arbeit. Einige
Mitglieder haben bereits eigene
Ausstellungen realisiert, wäh-
rend andere gerade erst mit dem
Malen beginnen.

Einen Querschnitt ihres Wir-
kens über die Zeiten zeigt der
Freizeitkünstler Niesky e.V.
nunauch in einerAusstellung in
Weißwasser–passendunterden
Namen Querbeet. Die Vernis-
sage findet am 2. März, 16.00
Uhr, in der Kleinen Galerie der
Volkshochschule in Weißwas-
ser inder Jahnstraße50statt.Die
einführenden Worte werden
von den Vereinsmitgliedern
selbst übernommen, begleitet
von einer musikalischen Um-
rahmung.DieAusstellung istbis
zum 16. Mai zu den regulären
Öffnungszeiten der Volkshoch-
schule zu besichtigen. tsk

Freizeit/Politik

Hans die Geige
zum Frauentag
Niesky. Die Stadt Niesky be-
wirbt einen „kontroversen
Abend zum Frauentag“ am 8.
März, 19.30 Uhr, im Bürger-
haus unter der Überschrift
„Nachhaltigkeit in der DDR“.
Aufgeführt sind drei Inhalte, de-
ren Bezug zu Nachhaltigkeit je-
doch nicht erläutert werden:
Musik – 50 Jahre Rockgeiger
Hans die Geige, Film: „Die
Schmerzen der Lausitz” (1990,
Regie Peter Rocha, 60Minuten,
Gespräch Andreas Schön-
felder), Lyrik: Ró�a Domašcy-
na (Bautzen). Der Eintritt ist
frei.

Blaulicht

Seniorin greift
junge Helferin an
Görlitz. Jugendliche bemerkten
in der Biesnitzer Straße eine
Frau, die stark schwankte. Die
Gruppe bot ihr Hilfe an. Dar-
aufhin soll die 66-Jährige eine
13-Jährige zu Boden gerissen,
ihr mehrfach ins Gesicht ge-
schlagen und ihr Haare ausge-
rissen haben. Die Freunde hal-
fendemMädchenwiederaufdie
Beine. Ein Zeuge rief die Poli-
zei. Als diese eintraf, verhielt
sich die augenscheinlich stark
alkoholisierte Frau gegenüber
den Beamten ebenfalls aggres-
siv und erhielt eine Anzeige we-
gen Körperverletzung.

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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Umwelt

Überraschungen
in der Noeser Heide

Region. Seit 2019 sind in Sach-
sen 17 Wölfe gefangen und mit
Senderhalsbändern ausgestat-
tet worden, um Wissenslücken
zu den Vorkommen zu schlie-
ßen. Auch sollen damit Er-
kenntnisse zu Schweinepest-
zäune im Hinblick auf Wolfs-
wanderungen gewonnen wer-
den. Wie das Sächsische Lan-
desamt für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie letzte Wo-
che mitteilte, sind aktuell vier
Wölfe für die Wissenschaft
unterwegs – alle vier Tiere sen-
den ihre Daten aus dem nördli-
chen Landkreis Görlitz!

Bei den besenderten Wölfen
FT21 „Tilda“ und MT9 „Leon“
handelt es sich umdie Fähe und
den Rüden des Rudels Daubitz
II.FT22„Yuma“ isteinegemein-
same Tochter aus dem Wurf
2023. Dass zeitgleich drei Tiere
aus einemRudel besendert wer-
den konnten, ist bisher einma-
lig in Sachsen. Die Bewegungs-
profile der beiden Elterntiere
seien typisch für territoriale
Wölfe. Kerngebiet des Rudels
Daubitz II ist der östliche Teil
des Truppenübungsplatzes

Oberlausitz. Auch die Teichge-
biete südlich davon werden in-
tensiv von ihnen genutzt, das
WaldgebietderNoeserHeide je-
doch kaum. FT22 „Yuma“ hält
sich noch im Elternterritorium
auf und überschneidet das
Streifgebiet ihrerMutter.

Für eine Überraschung sorgte
die Genetik des Rüden MT9
„Leon“. Im Frühjahr 2023 paar-
te er sich sowohl mit FT21 „Til-
da“alsauchmitderFähedesRu-
dels Noeser Heide, dessen Rü-
deervon2020bis2023war.Bei-
de Verpaarungen werden des-
halb für das Monitoringjahr
2023/24 als ein Territorium –
Daubitz II – geführt. Ob das Ru-
del Noeser Heide noch exis-
tiert, soll über das herkömmli-
che Monitoring weiter unter-
sucht werden.

MT10 „Janos“ ist der vierte
Wolf, dermit einemSenderhals-
band ausgestattet wurde – je-
doch im neuen Rudel Weißkei-
ßel. Im April 2024 wurde noch
ein fünfter Wolf (MT11 „Fred“)
besendert, der drei Monate dar-
aufbeieinemVerkehrsunfallbei
Boxberg ums Leben kam. tsk

DerWolf ist auch touristischer Faktor geworden –Hinweisschild für
Radtouristen am Sportplatz in Boxberg. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Gesellschaft

Immer mehr Jäger
Berlin. 460.771 Jäger gibt es
mittlerweile bundesweit – ein
neuer Rekordwert und ein An-
stieg umweit über einDrittel in-
nerhalb von drei Jahrzehnten.
Diese Zahlen teilt der Deutsche
Jagdverband e. V. mit, ohne in
diesemKontextdieFragezuthe-
matisieren, in welchemUmfang
Gewalt im öffentlichen Raum
wie etwa durch grassierende
MesserdelikteMotive sind, eine
eigene Bewaffnung auf eine
rechtssichereGrundlagezustel-
len. Insbesondere ab 2022 sei
die im Grunde schon exponen-
tielle Kurve von Menschen mit
Jagdscheinen noch einmal steil
nach oben gegangen. Die Re-
daktion fragte insofern beim
Deutschen Jagdverband e. V.
nach, ob auch solche Motive
nach „Erfahrungswerten bei
Ausbildungen aus Gesprächen
amRande“ für den Jadscheiner-
werb eine Rolle spielen könn-
ten. Ohne diese Mutmaßung
wohl näher behandeln zu wol-
len, antworte Torsten Reinwald

für den Deutschen Jagdver-
band: „Uns liegen zu Ihrer Fra-
ge keine Zahlen vor.“ Statis-
tisch gesehen gibt es jetzt genau
5,5 Jäger pro 1.000 Einwohner
inDeutschland–einAnstiegum
38 Prozent gegenüber 1994. Be-
zogenaufdieEinwohnerzahl le-
ben in Mecklenburg-Vorpom-
mern die meisten Jagdscheinin-
haber – 10 pro 1.000 Men-
schen. Es folgen Niedersachsen
(9) und Schleswig-Holstein (8).
Organisiert inVerbänden sind 7
von 10 Jägern in Deutschland.
DerAnteil vonFrauenunterden
Jägern liegt bei 11 Prozent.
Knapp ein Viertel der Jagdschü-
ler fallen beim ersten Anlauf
durch. Zahlreiche Aufgaben
sind gesetzlich für Jäger veran-
kert. Sie sorgen etwa für Arten-
vielfalt, helfen Tierseuchen ein-
zudämmenundWildschädenzu
reduzieren. Bei Wildunfällen
stellen sie Bescheinigungen für
die Versicherung aus und su-
chen mit ausgebildeten Hun-
den nach verletztenWildtieren.

Freizeit

Bibliothek oder
doch Kultureimer?
Reichenbach. Am 2. März fei-
ert der Bibliotheksverein Rei-
chenbach seinen ersten Ge-
burtstag. Vor einem Jahr wurde
die Bibliothek mit diesem Bür-
gerengagementwiedereröffnet –
seitdem hat sich einiges getan.
Neben der Ausleihe gibt es nun
zahlreicheVeranstaltungenund
Kooperationen mit Kitas und
Vereinen. Gefeiert wird ab
14.00 Uhr mit einem bunten
Programm. Dazu gehört zu-
nächst eine Familienshow von
Zauberkathrin. Um 18.00 Uhr
spielt dann das Dresdener
„Folxkunstkollektiv“ Huderich
LiedervonGundermanninneu-
er, folkiger Interpretation.

Am gleichen 2. März macht
dem der Reichenbacher Carne-
valsclub mit einem fröhlichen

Kinderfasching im Kultureimer
Konkurrenz.Ab15.00Uhrheißt
es „Rei-Ca-Va-Schau-Schau“,
wennkleineRäuber,Prinzessin-
nen und Piraten mit ihren Fa-
milien feiern. Am 5. März sorgt
dann wieder die Bibliothek für
Zerstreuung beziehungsweise
hoffentlich auch mit geistigen
Anregungen–undzwarmitdem
Lesecafé. Diesmal dreht sich al-
lesumdasThema„LehrersKind
und Pfarres Vieh gelingen sel-
ten oder nie“. Autor Sebastian
Bielendorfer berichtet humor-
voll über seineKindheit als Leh-
rersohn, begleitet von Kaffee,
Kuchen und Buchempfehlun-
gen des Bibliotheksteams. Los
geht es um 15.00 Uhr – eine
Spende für Kaffee und Kuchen
ist gern gesehen. tsk
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an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.
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Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Görlitz (Auenweg) • Görlitz (Landeskrone) • Görlitz (Konsulstr.) • Kaltwasser
• Görlitz (Siedl. Königshufen) • Görlitz (Stauffenbergstr.) • Ebersbach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Nutze die Zeit, bilde dich weiter –
Kurzarbeit als Sprungbrett für deine
Zukunft! Wir beraten Sie gern zu indi-
viduellen Weiterbildungsangeboten,
telefonisch oder vor Ort, Beratung
buchen unter www.wbstraining.de,
goerlitz@wbstraining.de, R (0 35 81)
84 62 00.

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Tischlerhelfer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de

TAG Wohnen & Service GmbH
Mieterbüro Görlitz · Demianiplatz 32
Mittwoch 13–17 Uhr
Info 0800 2903000
www.tag-wohnen.de/goerlitz

Großer Sonnenbalkon
4-Raum-Wohnung, ca. 83m², 4.OG,
Wannenbad mit Handtuchheiz-
körper, geräumige Wohnküche,
Fußbodenbelag in Holzoptik,
2. Flur mit Nische für Waschma-
schine, Keller, Ostring 50,
Warmmiete 705€ zzgl. Kaution
Bj. 1981, V, 67,50 kWh/(m²a), Fernwärme, B

SonnigeWohnküche
1-Raum-Wohnung, ca. 40m²,
Hochparterre, saniert, Bad mit
Dusche und Waschmaschinenan-
schluss, Fußbodenbelag in Holz-
optik, Keller, Ostring 28,
Warmmiete 356€ zzgl. Kaution
Bj. 1981, V, 77,70 kWh/(m²a), Fernwärme, C

ErstbezugnachSanierung
3-Raum-Wohnung, ca.57m²,
3. OG, großer Sonnenbalkon,
modernes Bad mit Wanne,
Handtuchheizkörper und Wasch-
maschinenanschluss, Fußboden-
belag in Holzoptik, Keller,
Lausitzer Straße 23,
Warmmiete 475€ zzgl. Kaution
Bj. 1979, V, 76,70 kWh/(m²a), Fernwärme, C

Wohnvielfalt
in Görlitz

Gewerberäume 90m², EG, Rothen-
burg, sofort bezugsfähig, geeignet f. 
Arzt-/Physio-/Ergoth.-Praxis, Pflege-
dienst, Steuerbüro u. Anwaltskanzlei,
Parkfl. vorhandenR 0171/374 82 59.

Mücka ! massives Niedrigenergiehaus,
Neubau, 135 m² WNFL, großes Grundst.,
3 x Kinderzimmer, 2 Bäder, Doppelcar-
port, nur 895 € mtl., EnB 45,2 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2025, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Zum Verkauf Mehrfamilienhaus in
02929Rothenburg/Uhsm., 6 WE
verm.,Bj.1903,Wfl.293 qm, Grund-
stücksfl. 1672 qm, Preis auf Anfrage
an info@kww-rothenburg.de oder
KWW GmbH, Priebuser Str. 11,
02929 Rothenburg. Nur schriftl. An-
fragen. R 03 58 91 -4 06 73

www.willmershof-luckau.de - Baugrund-
stücke

SUCHE Haus oder Wohnung von Privat
im LK Bautzen & Dresden
Auch renovierungsbedürftig -
schnell, fair & ohne Makler!
#01522 3189809 - Anruf genügt!

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Ehepaar beide über 60 J. sucht ein
Haus in Oppach, auch san.-bedürftig
f. einen kl. Preis.R 01 78/3 04 17 25.

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Unterricht

■ Stellenangebote

12846901_001825

12856701_001825

 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Gewerbliche Räume

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden für Sie geöffnet!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist 24 Stunden

am Tag - sieben Tage in der Woche - für Sie erreichbar.

NIEDERSCHLESISCHER KURIERNIEDERSCHLESISCHER KURIER

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 1. März 2025
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■ Fahrzeugverkäufe

 Fahrzeugmarkt 

■ Ford

■ Mofa / Moped

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

NIEDERSCHLESISCHER KURIER

... schnelle Flitzer günstig anbieten!

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Wir sind Tag & Nacht für Sie da:

03581 / 30 70 17
www.bestattungshaus-klose.de

Bei uns
in besten
Händen.

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Steinmetzmeisterbetrieb seit 1913
Ralf und Bärbel

REICHEL GbR
02826 Görlitz, Grüner Graben 17
Tel. 03581-314054
Fax: 03581-306828

E-Mail: steinmetz.reichel.gbr@gmx.de
Homepage: www.steinmetz-reichel-goerlitz.de

Individuelle Natursteinarbeiten
– Grabmale – Restaurierung – Bau –

KERO Zimmerei und Holzbau GmbH
Tel. 035891 - 480 0 • kontakt@kero-fachwerk.de • www.kero-fachwerk.de

Holzkonstruktionen jeder ART!

Hauptsitz
Friedensstraße 114 I 02929 Rothenburg
Mo.– Fr. von 7.30 Uhr – 15.30 Uhr
Außenstelle
Grenzweg 84 I 02827 Görlitz - Biesnitz
Mi. von 14.00 – 18.30 Uhr

BERATUNG • PLANUNG • HERSTELLUNG •MONTAGE

oder nach Vereinbarung

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Ford Fiesta, Typ JH1, EZ 04/2008, 59
kW, rotmet., Gebrauchtfahrzeug,
ABS, Servo, Airbag, ESP, NSW, eFH,
Partikelf., R/CD, unfallfrei, ZV, Klima,
5-Gang, Limousine,nächste HU
09/2025, 175.000 km,
Stadtauto, leichte Lackschäden, BF
Spiegel leicht beschädigt, 1.900,- p
VB,
Bei Interesse bitte auch AB nutzen;
R 0 35 91 20 34 41

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

Verk. Simson S83, 70cm³, Scheiben-
bremse vorn/hinten, top Zustand,
4.200 € VB. R 01 72/3 58 17 29.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Gepflegte Simson Schwalbe zu kau-
fen gesucht. R 01 52/02 77 17 45.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Geschichte/Wirtschaft

Steinreiche Erinnerungen
Königshain / Arnsdorf / Dob-
schütz. Im Rahmen des säch-
sisch-tschechischen Interreg-
Projektes „Virtuelles Museum:
Mensch – Wasser – Stein“ er-
forscht ein internationales
Team die geologische und wirt-
schaftliche Vergangenheit der
Kreise Böhmisch Leipa (Èeská
Lípa) und Görlitz. Unter der
Leitung von Lenka Mrázová
vom Geopark Rollberg (Ral-
sko) und Dr. Jörg Büchner vom
Senckenberg-Museum für Na-
turkunde Görlitz widmet sich
das Projekt den natürlichen
Rohstoffen der Region.

Basalt, Granit und Sandstein
prägten den Landkreis Görlitz
nicht nur geologisch, sondern
auch wirtschaftlich. Vor allem
im frühen 20. Jahrhundert wa-
ren Unternehmer aus der Re-
gion maßgeblich daran betei-
ligt, Straßen, Bahnstrecken und
Wasserwege mit hochwertigen

Baustoffen zu versorgen. Ihre
Steinbrüche und Betriebe wa-
ren auf Industrieausstellungen
vertreten, sie engagierten sich in
Bahnunternehmen und Han-
delskammern und hinterließen
nachhaltigeSpuren inderLand-
schaft.SeitdemProjektstartAn-
fang 2024 hat das TeamRecher-
chen in Archiven, Museen und

vorOrt durchgeführt.Dochnun
suchen sie auch Unterstützung
aus der Bevölkerung.

„Vielleicht haben Sie alte
Fotos aus Ostritz, Leuba, Kö-
nigshain, Arnsdorf, Döbschütz
oder Waltersdorf? Oder erin-
nern sich an Geschichten über
die heute stillgelegten Steinbrü-
che? Dann melden Sie sich bei
uns“, appelliert Dr. Jörg Büch-
ner vom Senckenberg-Museum
für Naturkunde Görlitz.

Besonders historische Foto-
grafien, Berichte oder persönli-
cheErlebnissekönntenBaustei-
ne für das entstehende Virtuelle
Museum sein. Durch Anwen-
dungen erweiterter Realität, di-
gitale Spiele, Hör- und Video-
beiträge sowie interaktive Kar-
ten sollen ehemalige Steinbrü-
che wieder sichtbar gemacht
und alte Transportwege nach-
verfolgt werden können – on-
line, aber auch in gedruckter
Form. Christian Düker/tsk

Transport der neuen Siebanlage zum Steinbruch „Alter Hutberg“ in
der Bernstädter Straße in Ostritz um 1928 Sammlung Tilo Böhmer

Die gleiche Stelle im Januar 2025 Foto: Jörg Büchner

Gesellschaft

Vergünstigungen für Ehrenamtliche
Region. Die Sächsische Ehren-
amtskarte ermöglicht vergüns-
tigteEintrittspreise zunutzen, in
Görlitz beispielsweise im Tier-
park. Voraussetzungen für den
Erhalt der Karte ist eine min-
destens zwei Jahre andauernde

ehrenamtlicheTätigkeitmindes-
tens drei Stunden wöchentlich.
Die Sächsische Ehrenamtskarte
gilt für drei Jahre, die 6. Auflage
gilt bis 31.Dezember 2027. Infos
zur Beantragung unter www.eh-
renamt.sachsen.de.

Politik

Brandmauer in Sachsen vor Einsturz
Fortsetzung von Seite 1

Zum Redaktionsschluss am
Mittwoch war unter www.bun-
destag.de/abgeordnete das Pro-
fil von Florian Oest als Platz-
halter angelegt, enthielt jedoch
nochkeinFotoundwiesalsBio-
grafie auch nur die spärliche
Info auf: „Geboren am 25. Au-
gust 1987 in Görlitz“. Er selbst
betonte amMontag unter ande-
rem zum Wahlverhalten im Os-
ten: „Von Zittau bis Zingst ver-
trauen die Menschen der AfD
deutlich mehr als uns. Über die
Gründe diskutieren wir seit
2017 von Wahl zu Wahl. Jetzt
muss endlich entschlossen ge-
handelt werden.“

Auch die SPD sowie die Lin-
ke verfügen über Oberlausitzer
Abgeordnete, da im Nachbar-
wahlkreis Bautzen I Susanne
Kathrin Michel (SPD) und Ca-
ren Ley (Linke) über ihre Par-
tei-Landeslisten sowie als di-
rekt gewählter Kandidat auch
Karsten Hilse (AfD) ihre Sessel
im Plenarsaal verteidigen konn-
ten.

Wahlkreissieger und AfD-
Bundessprecher Chrupalla hat-
te nach der Wahl in seinem
Dank an „Gratulanten aus der
Nacht“ hervorgehoben, solche
stammten „im übrigen auch von
zwei deutschen Nationalspie-
lern und ehemaligen Bayern-
Spielern – von daher auch viele
Grüße an Uli Hoeneß“. Dieser

hatte sich zuletzt immer wieder
gegen die AfD positioniert.

Während auf Bundesebene
das knapp an der 5-Prozent-
Hürde gescheiterte BSW gegen-
über der „Mutterpartei“ – den
Linken – deutlich den Kürze-
ren zog, konnte im Wahlkreis
Görlitz, der mit dem Kreisge-
biet identisch ist, Carsten Berg
(BSW)mit 6,4 Prozent der Erst-
stimmen und gerade 35 Stim-
men mehr als Gerhard Emil
Fuchs-Kittowski (Linke) sym-
bolträchtig hier noch knapp die

Nase vorn behalten. In Sachen
ZweitstimmenwardasBSWmit
9,0 Prozent gegenüber 7,7 Pro-
zent bei den Linken sogar deut-
licher vorn. Gänzlich mau blieb
der Zweitstimmenumfang bei
den übrigen Bewerbern, dar-
unter: SPD 6,4 Prozent, Grüne
3,4 Prozent, FDP 2,9 Prozent,
Freie Wähler 1,5 Prozent und
Tierschutzpartei 1,3 Prozent.
Die übrigen Gruppierungen
blieben im Promillebereich.

Die hohe Nervosität an die-
sem Tag spürte der Autor dieser

Zeilen in seinem eigenenWahl-
lokal in der Görlitzer Melanch-
thonschule. Das ZDF hatte hier
zur Stichprobenermittlung im
RahmenderWahlprognoseeine
eigeneWahlbox aufgebaut. Ver-
einzelt wurden Wähler gebeten
hier ihr Votum noch einmal fik-
tiv zu wiederholen und dazu
einen Fragebogen auszufüllen.
Schon imHinblick auf ein Sym-
bolfoto ohne ZDF-Mitarbeiter
wurden diese hochnervös und
erst nach Vorlage des Presse-
ausweises und einem Telefonat
mit einem „Notruf“-Verant-
wortlichen für außergewöhnli-
che Vorkommnisse vom Ler-
chenberg – der ZDF-Zentrale in
Mainz – war dieses überhaupt
möglich. Offenbar wurden da-
bei auch merkwürdige Vorstel-
lung von ZDF-Mitarbeitern
über das Wesen des Lokaljour-
nalismus, der natürlich nicht je-
debanaleOptionzuvor aufwen-
dig per Akkreditierung buchen
kann. Dass auch mal Platz für
Zufallsfotos bleiben muss, er-
schloss sich den beiden ZDF-
Helferinen vor Ort nicht wirk-
lich, die mehrfach betonten, es
könne sichdochbei einemHan-
dyfoto definitiv um kein regulä-
res Pressebild handeln. Viel-
leicht nährt sich eine solche
Vorstellung aus dem Selbstver-
ständnis eines Apparats, der
scheinbar selbst keine Spar-
zwänge zu beachten hat.

Till Scholtz-Knobloch

DasZDFwarfürdieWahlprognose inderMelanchthonschule inGör-
lotzpräsent.Diese jungeGörlitzerin aufdemFoto stimmtehier qua-
si ein zweites Mal fiktiv ab. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Geschichte

Museale Arbeit mitgestalten
Krobnitz. Unter dem Motto
„Von Objekten zu Geschich-
ten“ lädt Schloss Krobnitz bei
Reichenbach vom 8. März bis
27. Juni zu einer interaktiven
Workshopreihe ein. Die Teil-
nehmer haben die Möglichkeit,
an der Konzeption einer neuen
Ausstellung mitzuwirken, die
2026 eröffnet wird. In verschie-
denen Workshops werden his-
torische Objekte untersucht,
ihre Geschichten erforscht und
Präsentationsformen entwi-
ckelt – von Texten bis zu multi-
medialen Formaten. Die Reihe
richtet sich an Menschen mit
einem Faible für Geschichte,
Kultur und Museumsarbeit –
insbesondere jedochanStuden-
ten und auch Zeitzeugen.

Drei Beispiele der anstehen-
den Workshops: „Zeitzeugen
beim Kaffeeplausch“ am 9. Mai
– Persönliche Geschichten und
Erinnerungen in gemütlicher

Atmosphäre bei Kaffee und Ku-
chen. Die Beiträge werden in
Ton-undVideoaufnahmen fest-
gehalten; „Kriege und Krob-
nitz“ am 13. Mai – eine kriti-
sche Auseinandersetzung mit
der Kriegsgeschichte und deren
Auswirkungen auf Schloss
Krobnitz anhand historischer
Exponate oder „DDRundWen-
dezeit in Krobnitz“ am 27. Juni
– Zeitzeugengespräche undOb-
jekte, die das Leben in der DDR
und die Wendezeit in der Re-
gion dokumentieren. Dieser
Workshop richtet sich speziell
an Tagespflege-Einrichtungen.

Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist erforder-
lich unter bildung@museums-
verbund-ol.de oder telefonisch
unter (035828) 88700. Weitere
Informationen gibt es unter
www.museum-oberlausitz.de.

Gut organisierte Geschichts-
freunde treffen sich übrigens

auch am 15.März in einemganz
anderen Kontext im Schloss
Krobnitz. Die Arbeitsgemein-
schaft Familienforschung –
auch bekannt als Stammtisch
Familienforschung – steht dann
ab 14.00 Uhr im Austausch. Im
Mittelpunkt ihres nachmittägli-
chen Treffens steht dann ein
Vortrag über „Eine Exkursion
2024 in die Heimatorte meiner
Vorfahren im Kreis Löwenberg
und Goldberg in Niederschle-
sien“. Dieser Tag bietet also gar
Anknüpfungspunkte zum vor-
genannten Workshopprojekt.
Dieses hat am 29. März letzt-
lich auch einen Themennach-
mittagunterdemMotto: „Schle-
sien. Schlesien? Schlesien!“mit
dem Untertitel: „ Eine Ausein-
andersetzungmit derGeschich-
te Schlesiens und seinem Ein-
fluss auf die Oberlausitz an-
handmusealer Objekte.“

Till Scholtz-Knobloch

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
01./02.03.25
Hohendubrau, Praxis P. Schwabe,
Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 18,
035932/31044

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden
und außerhalb regulärer Sprech-
stunden - nur nach telefonischer
Anmeldung
28.02.–07.03.25
Markersdorf OT Friedersdorf
TÄ A. Besecke, Ortsstr. 19,
0176/47016281

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
01.03.25
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
02.03.25
Görlitz, Kronen-Apotheke,
Biesnitzer Str. 77a, 03581/407226
03.03.25
Görlitz, Linden-Apotheke,
Reichenbacher Str. 106,
03581/736087
04.03.25
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140
05.03.25
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
06.03.25
Görlitz, Robert-Koch-Apotheke,
Zittauer Str. 144, 03581/850525
07.03.25
Görlitz, Fortuna-Apotheke, Rei-
chenbacher Str. 19, 03581/42200
Reichenbach, Adler-Apotheke,
Markt 15, 035828/72354

Bereich Niesky

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
01./02.03.25
Hohendubrau, Praxis P. Schwabe,
Dr.-Maria-Grollmuß-Str. 18,
035932/31044

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
01.03.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
02.03.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
03.03.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
04.03.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
05.03.25
Rietschen, Antonius-Apotheke,
Görlitzer Str. 35, 035772/40239
06.03.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
07.03.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Reisebüro Christian Reisen Bautzen
Tuchmacherstraße 11, 02625 Bautzen

03591/5311750 oder Mobil: 0162/9383039
www.christianreisen.de
Mo – Fr 10 bis 16 Uhr

Silvester in
Prag-Kuttenberg

30.12.2025 – 01.01.2026
Viele kulturelle Erlebnisse

z.B. Skoda-Museum ...
Panorama-Schifffahrt

Silvestergala im 4-Sterne Hotel

Bus ab Bautzen
HP p.P. 569,00 EUR DZ

Christian Reisen

April
202513

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Beratung ∙ Verk auf ∙ Inst allat ion ∙ War tung

Andreas Klemm
Elektriker

Kundendienstmonteur mit
jahrelanger Erfahrung für Haus-
geräte und elektrische Anlagen

Hendrik Fiedler
Inhaber

Installationsmonteur mit
Meisteranerkennung für

Heizungsanlagen, Sanitäranla-
gen und Gasküchentechnik

Heiztechnik
aller Gas-, Elektro- & Ölheizungsanlagen
Vertragspartner von Vaillant, Junkers, Oranier
Sanitärtechnik
aller Sanitäranlagen Badumbaumaßnahmen,
auch pflegegerecht mit Zuschuss der
Pflegekasse
Gasanlagen & Gasküchentechnik
aller gasbetriebenen Anlagen, Geräte
(z.B. Kocher, Grill, Herd etc.),
Verlegung & Reparatur Gasleitungen
Elektrohausgeräte
alle Geräte der weißen Ware (z.B. Kühl-
schränke, Geschirrspüler, Trockner,
Gefrierschränke, Waschmaschinen etc.),
sonstige elektrische Haushaltsgeräte
und Küchentechnik

HAUSTECHNIK/GASGERÄTE NEUMANN
Landeskronstraße 37 ⋅ 02826 Görlitz
Tel.: 03581/304688 - Mobil: 01714 52 66 62 & 01601 08 55 32
www. gasgeraete-gr.de ⋅ info@gasgeraete-gr.de

12779401_001825 12861901_001825

12864501_001825

12868401_001825

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 1. März 2025



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Görlitz
Montag und Donnerstag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 09.00 – 13.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02826 Görlitz, Dresdener Str. 6

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03581/4752-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03581/4752-16
E-Mail: marcus.hoffmann@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

NIEDERSCHLESISCHENNIEDERSCHLESISCHEN KURIERKURIER

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Niederschlesischen Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Niederschlesischer Kurier · Dresdener Str. 6 · 02826 Görlitz
Telefon: (03581) 47 52-0 · trauer@LN-Verlag.de

Mo und Do: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr
Di und Mi: 09.00 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr geschlossen

Imkerkurs 2025! Es gibt noch freie
Plätze!! Anmeldung unter: www.
Schirach-Bienengesellschaft.de

Verk. Rollgerüst von Layher Zifa P2,
Arbeitshöhe 4,75 m, neuwertig, 1.200
EUR R 01 57/82 20 23 39.

Verk. 3-Sitzer Ledersofa m. Rund-
ecke u. Sessel, guter Zustand, Farbe
Shilf, VP 350 €. R 0 35 86/ 38 62 97.
Bilder gern: Scholze Leutersdorf

Verkaufe Eichenplanken +/- 10 m. H.,
35 Br., +/- 4 mm dick R 03 58 91/77
52 00. 

Verk. Trainingswagen 1 u. 2 Spänner,
4Rad-Scheibenbremse, sehr gut er-
halten, von KühnleR 0163/1449373.

Verk. eine Einbau-Kühlkombination
f. 50€ u. verschenke DDR Mini-Klapp-
rad fahrbereit. R 0175/2 37 39 57.

Russischen Besteckkasten versilbert
(90) und 6 Löffel alt Silber? Zuschr.
unter v LN 126 742 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Verk. nostalgie Musiktruhe Staßfurt
leicht defekt f. 100 € u. Propolis kost-
enl. abzugeben. R 0152/36 34 79 95.

Verkaufe( preisgünstig) hochwertige
Sommer-und Winterbekleidung 
Gr. 40/42 für Damen ca. 160-164 cm
groß. Wann: Sa. 8.3.25, 9-16 Uhr.
Wo: Praxisräume Löbauer Str. 37,
02625 Bautzen. Bei Interesse auch 
Kontakt unter # R 0 17 13 30 52 67

Motor 2KVD09 SUL 18 PS Anlasser u.
Huydr.-Pumpe f. RS09/T157 VP.
R 035 92/ 3 42 97 o. 0171/214 63 36.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Görlitzer Fahrradsammler kauft alte
Fahrräder,Teile,Werbung bis 1960, z.
B. Phänomen. R 0 16 27 13 55 99

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

12.5-20 Reifen/Räder/Felgen gesucht.
01747558202

Goldgelbe Weidenruten 1 jährig
kostenlos bitte selbst schneiden 
# 01523 7300331

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verkaufe/Tausche Pony Stute,
braun, WR 1,06 cm, 7 J. gegen Pfau-
en blau R 01 52/26 29 68 36.

Verk. blaue Wiener Kaninchen zur
Zucht, Ausstellung und Braten für
Ostern R 035891/32217 ab 20 Uhr.

Brüterei Sterzel
Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-
u. Legehühner, Wachteln, Enten-,
Gänse-, Puten-, Broilerküken auf

Vorbestellung, Geflügelfutter, Wei-
ßenberg OT Grube Nr. 68,

Tel.035876 46737

Ab 8.März kl.Yorkshire Mädchen abzu-
geben. FP 800 p
vorheriger Besuch wünschenswert.
R 0 17 36 79 64 94

Verkaufe blaue Wiener Kaninchen
zur Zucht, Ausstellung und Braten
für Ostern  Tel Nr. ab 20.00 Uhr
R 03 58 91/3 22 17.

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Suche liebev. dreifarbige Katze, ca.
2-3 Jahre alt R 03 58 23/8 69 15 od.
01 73/4 12 16 94. 

Gemeins. st. eins. Sie End. 50 sucht
aufr. u. zuverl. Freunde. Raum BIW,
KM, BZ. Zuschr. unter Chiffre
v LN 126 747 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Welche Frau mag Rock - A - Billy,
Lagerfeuer, FKK, Theater u.v.m.?
Dann schreib einen schlanken gepfl.
61-jähr. Mann v. Land jedoch leider
nur 1,69m. WA: 0152 22 76 09 49.

Er 58, sucht im Raum Pulsnitz
eine Pony Freundin, die mir 
beim Fahren helfen kann. R 01 62/
8 79 89 22.

Ich weibl. suche Dich, männl.±73, NR/
NT angen., naturv., unternl. u. vielsei-
tig interessiert f. Unternehmungen zu
zweit. Ich freue mich auf Antwort. 
v LN 128 349 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Witwe 74/1,65m sucht ihn: ehrlich u. 
treu für gemeinsame Zukunft,  ge-
trennt wohnen, Raum Löbau-Zittau.
v LN 128 217 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 66/158 sucht Partner für die Zu-
kunft, Löb/ZI/BZ. Zuschriften unter
Chiffre v LN 128 121 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Su. nette Sie, Er 68, 178, NR, RM ZI,
GR, NY, Intr. Natur, Sport, Reisen,
Romant. R 01 71/6 93 61 57.

Löwe,Schütze,Zwilling,Wassermann...
sollten mich kennenlernen! Waage 57
1,80m, NR, freut sich DICH zu finden.
sachsenkrone@freenet.de

M 41/NR u. bodenst. sucht liebe und
natürliche Sie zum verlieben und
mehr. 015227530345

Jens 60, 180, 80 kg, aus Bautzen, su-
che eine Frau für gemeinsame Zukunft.
R 01 72/2 10 53 38 WhatsApp.

Attr., gepfl. 60 J. Mann sucht Sie für
Zärtlichkeit, Massage und Liebe.
Alles möglich, Alter u. Aussehen ist
Nebensache, KFI, es zählt nur
Zärtlichkeit und Diskretion, Bitte mel-
den per SMS R 01 52/58 74 63 64. 

.Maria 57 mit mollig weibl Kurven ver-
führt,  verwöhnt und entspannt Dich
mit Spaß an der Freude interessiert
dann ruf an 01520 2914064

Schlank, Reif, männl. 59, sucht Sie,
gebunden, vern. reife Sie mit un-
gezügelten Verlangen nach körperli-
cher Befriedigung mit Intimbehaa-
rung wäre echt toll. Dein Alter nach
oben ist relativ und nicht von Bedeu-
tung, SMS, Keine Anrufe
R 0174/8372374.

Neu! Marta (48 J.) Nur in Görlitz be-
suchbar. R 0 15 22/5 80 60 98.

*Nachtflohmarkt* Bautzen, Schüt-
zenplatzhalle, 15.3., 14-22 Uhr. JE-
DER kann mitmachen! Tel. 01 79/ 
7 94 41 91, www.schwarzmaerkte.de 

Eine 100-jährige Reise geht in die
nächste Runde. Ein Leben voller Hö-
hen und Tiefen hast Du gemeistert.
Deine Kraft und Deine Liebe hat uns
geprägt, liebe Mutti, Oma und Uroma
Margarethe Michael aus Eibau! Zum
100. Geburtstag am 7. März 2025
wünschen wir Dir von Herzen Ge-
sundheit, Glück und Freude am Le-
ben. Deine Kinder Ilona, Dietmar und
Wilfried mit Familien sowie Deine En-
kel und Urenkel.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Suche Dachgepäckträger f. Trabant
R (01 72) 6 73 33 20.

Sonniger ertragreicher Kleingarten
mit Gewächshaus (190m²) "Land in
Sonne Btz.", komplett mit Garten-
haus, Gartenmöbeln, Geräten etc.,
Preis VB, aus Altersgründen sofort zu
verkaufen. R 01 75/4 97 22 67.

Präsentiert vom NIEDERSCHLESISCHEN KURIER

„Sunnyboy“ Olaf
feiert mit Stars
Löbau. Olaf Berger feiert 40.
Bühnenjubiläum und lädt dazu
zu den Schlagern des Jahres am
Donnerstag, 4. September,
18.00 Uhr, viele Stargäste in die
Messe- und Veranstaltungshal-
leLöbauein.Angefangenhat al-
les einmal imKulturpalastDres-
den. Als Olaf Berger vor genau
40 Jahren ins Rampenlicht trat,
konnte noch keiner ahnen, dass
der smarte Dresdner einer der
erfolgreichsten Stars der Unter-
haltungsszene wird. Mit den
„Virginias“, derBand seinesVa-
ters, katapultierte er sich an die
Spitze des Showgeschäfts.

DieBesucher können sich bei
seinem Jubiläum auf eine Reise
durch sein Leben mitnehmen
lassen, vom steinigen Weg zum
beliebten Schlagerstar, und sei-
ne Hits aus vier Jahrzehnten ge-
nießen. Fast eine Million Leser
der damaligen Zeitschrift „FF
dabei“ wählten ihn zum belieb-
testen Sänger und 1990 über-
reichte ihm Dieter Thomas
HeckalserstemKünstlerausder
damaligen DDR die „Goldene
Stimmgabel“. Zum Jubiläum
des „Sunnyboys“ Olaf Berger

aus Dresden können sich Besu-
cher außerdem auf hochkaräti-
ge Stars wie Patrick Lindner,
Francine Jordi, die Schlagerpi-
loten und Alexander Martin
freuen. Karten für diese Veran-
staltung gibt es imVorverkauf in
derGeschäftsstelle des „Nieder-
schlesischen Kurier“, Dresde-
ner Straße 6, in 02826 Görlitz
und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Olaf Berger feiert 40. Bühnenju-
biläum. Foto: Andreas Reiter

Geschichte

Museum auf Reisen
Niesky. Das Museum in Niesky
besitzt seit einigen Jahren eine
historische Tafel- bzw. Plakat-
ausstellung über das Œuvre
Konrad Wachsmanns, die be-
reits in den 70er-Jahren an
Hochschulen der Bundesrepu-
blik erstellt und von Wachs-
mann selbst noch mitkuratiert
worden ist. Die Ausstellung be-
sitzt aufgrund ihres hohen Al-
ters aber ebenfalls nur noch
Sammlungswert. Die gerahm-
ten Ausstellungstafeln sind sei-
nerzeit in drei großen, signal-
gelb angestrichenen Holzkisten
transportiert worden – welt-
weit. Diese drei Boxen mit der
Aufschrift „Konrad Wachs-
mann Exhibition“ sind eben-
falls noch vorhanden. Ihre auf-
fällige Gestalt und die eindeuti-
ge Aufschrift macht sie selbst zu
einem wichtigen Exponat und
idealenBlickfangfüreineselbst-
ständige Präsentation. In der
neuen Wanderausstellung wer-
den nicht die alten Tafeln, son-
dern nun die Boxen zum zen-
tralen Gegenstand gemacht. Sie
gebendenRahmenunddasCor-
porate Design für die Präsenta-
tion vor. Die Boxen seien zwar
recht groß, der Raum für eine
ganze Ausstellung ist aus-
schließlich mit ihnen aber den-
noch sehr begrenzt, betont das
Museum über den Charakter
und meint: „Genau darin liegt
jedoch der Reiz für die Gestal-
tung – dies korrespondiert mit
Aufgaben, denen sich auch der
Architekt in seinem Berufsle-
ben gestellt hat.“ Die Ausstel-
lungsinhalte seien so kompakt
bemessen, dass sie in die Boxen
passen.

Die Kompaktheit der Präsen-
tation und die leichte Transpor-
tierbarkeit ermöglichen es nun
jedoch, die Wanderausstellung
an möglichst viele verschiedene
Orte zu bringen, wie z.B. ande-
re Museumshäuser, Bibliothe-
ken, Gedenkstätten, begehbare
Baudenkmäler, Säle, Foyers
von öffentlich genutzten Ge-
bäuden, Einkaufszentren,
Bahnhofshallen, Hochschulen,
Regierungsgebäude etc. Die
neue Wanderausstellung werde
so als größeres Projekt des Mu-
seums Niesky in diesem Jahr
umgesetzt.

Letzten Freitag, hat das Kon-
rad-Wachsmann-Haus zu-
nächst jedoch die Wanderaus-
stellung „Holzwege – Innovati-
ver Holzbau in Mitteldeutsch-
land“ der Architektenkammern
Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thüringen eröffnet, die bis zum
21. März dort zu sehen sein
wird. Im Johann-Raschke-Haus
in Niesky geht hingegen am 8.
März die Sonderausstellung
„Eine Heimstatt am Stadtrand“
über die Stammarbeitersied-
lung Neu-Särischen zu Ende.

Plakat zur neuenAusstellung
imKonrad-Wachsmann-Haus

Umwelt/Baugeschehen

Niveau ist erreicht

Cottbus. Seit 2013 ist der Berz-
dorfer See vollständig geflutet,
nun erreicht in der Tagebaure-
kultivierung auch der Cottbu-
ser Ostsee seinen Zielwasser-
stand von +62,5 m NHN. Die
Flutungmit Spreewasser ist vor-
erst ausgesetzt worden, da noch
rund 50 Millionen Kubikmeter
Wasser zur vollständigen Sätti-

gung der Porenräume fehlen.
Durch Verdunstung kann der
Pegel vorübergehend sinken,
bleibt aber abhängig von weite-
rer Wasserzufuhr. Die Baustelle
besteht fort, Uferbereiche wer-
den stabilisiert, das Zutrittsver-
bot bleibt bestehen. Eine Nut-
zung ist erst nach behördlicher
Freigabe möglich. tsk

Am Zulauf zum Cottbuser Ostsee im Oktober 2024 – jetzt ist die Flu-
tung erst einmal ausgesetzt. Foto: Wilhelm Scholtz-Knobloch
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Es ist Zeit, die 

abzulegen!
Wintermelancholie

Gesund leben & gesund ernährenGesund leben & gesund ernähren
Nach dem Winter kommt end-
lich der Frühling. Die Temperaturen 
steigen, es gibt wieder mehr Sonne.  
Zeit, endlich wieder mehr nach draußen 
zu gehen und nach der Winterpause 
wieder aktiver zu werden. Bei einigen 
hält aber die Frühjahrsmüdigkeit noch 
an. Der Grund dafür liegt bei den Hor-
monen. Einerseits hat man nach dem 
Winter noch vermehrt Melatonin im 
Blut. Dieses Schlafhormon sorgt norma-
lerweise dafür, dass man abends müde 
wird und gut schläft, es wird dann her-
gestellt, wenn es dunkel ist. Im Winter 
mit wenig Sonnenstunden produziert 
der Körper entsprechend mehr Melato-
nin.

Das andere Hormon, das an der Früh-
jahrsmüdigkeit beteiligt ist, ist Serotonin, 
das auch als Glückshormon bekannt ist 
und für gute Stimmung sorgt. Serotonin 
ist unter anderem von den Lichtverhält-
nissen abhängig. Gibt es im Frühling  
wieder mehr Licht, schüttet der Körper 
auch verstärkt Serotonin aus. Da die 
Lichtverhältnisse für beide Hormone 
entscheidend sind, muss sich der Körper 
erst einmal wieder anpassen und der 
Hormonhaushalt wieder einpendeln. 
Das kann mit Müdigkeit und weiteren 
Symptomen einhergehen.

Ein weiterer Faktor, der bei der Entste-
hung von Frühjahrsmüdigkeit eine Rolle 
spielt, könnte ein Mangel an Vitaminen 
sein, vor allem Vitamin D. Dieses Vita-
min kann der Körper nur unter Verwen-
dung von Tageslicht bilden. Zwar kann 
es auch eine Weile gespeichert werden, 
am Ende des Winters sind die Vitamin-
D-Speicher jedoch in aller Regel leer.

Gesunde ErnährungGesunde Ernährung

Besonders, wenn der Körper 
im Frühjahr wieder hochfährt, 
braucht er eine gute Versorgung 
mit Nährstoffen. Wie das 
ganze Jahr sollte man auf 
eine ausgewogene Versor-
gung mit Eiweiß, Kohlen-
hydraten und Fetten setzen. 
Besonders jetzt, wo es „wie-
der losgeht“ braucht der 
Körper auch Eiweiß. 

Da er keinen Eiweißspeicher besitzt, 
müssen die Körperzellen regelmäßig da-
mit versorgt werden. Eiweiß ist das „Bau-
material“ für Muskeln, Organe und Blut, 
aber auch für Enzyme und Hormone 
etwa zur Immunabwehr. Besonders bei 
Fleischprodukten sollte man aber auf 
hochwertige Handwerksqualität setzen.

Viele Vitamine tun dem Körper jetzt 
ebenfalls gut. Deshalb sollte man darauf 
achten, ausreichende Obst und Gemüse 
zu sich zu nehmen. Wichtig ist auch, viel 
zu trinken, denn zu wenig Flüssigkeit im 
Körper begünstigt Schwierigkeiten beim 
Konzentrieren und Müdigkeit.

In den Wintermonaten empfiehlt sich 
in einigen Fällen eine Supplementie-
rung, zum Bespiel mit Vitamin D.

Regelmäßiger SportRegelmäßiger Sport

Eine Maßnahme zum Vorbeugen ist 
regelmäßiger Sport. Dieser sollte vor al-
lem an der frischen Luft und bei Sonnen-
schein geschehen. Wenn das aber nicht 
möglich ist, sollte man sich geeignete 
Räumlichkeiten oder Einrichtungen su-
chen, damit man sich trotz schlechtem 
Wetter auspowern kann. Dies kann auch 
gegen Wetterfühligkeit helfen. Auch die 
eigene Einstellung kann bei der Früh-
jahrsmüdigkeit eine Rolle spielen. Der 
Winter stellt grundsätzlich eine Pause 
dar, in der alle Aktivitäten herunter
gefahren werden. Im Frühjahr geht es 
jedoch wieder los, man kann neu durch-
starten, soll die Zeit am besten noch für 
positive Veränderungen, den Frühjahrs-
putz oder den Start neuer Projekte oder 
Hobbys nutzen. Wenn man ein paar An-
laufschwierigkeiten hat, kann auch das 
Gefühl eine Rolle spielen, unter einem 
zu hohen Erwartungsdruck zu stehen 

oder von all den Dingen, die man 
plötzlich wieder erledigen oder 

unternehmen soll, überfordert 
zu werden. Wer voller Energie 
loslegen und Neues in Angriff 
nehmen will, kann das natür-
lich tun. Wer es lieber lang-
sam angehen lässt und etwas 
mehr Anlaufzeit braucht, sollte  
dagegen nichts überstürzen.

Apothekerin H. Handtusch-Rieck,
Mo., Di. und Do. 8–18 Uhr,
Mi. und Fr. 8–16 Uhr & Sa 8–11 Uhr
Kirchgasse 2a, 02627 Weißenberg
Tel. 035876/40 409,
hirsch-apotheke-weissenberg@web.de

Ob e-Rezept oder
Online Shop wir sind Ihr
Ansprechpartner vor Ort.

Neue Gesundheitskurse
im 1. Görlitzer Karateverein e.V.

• Fit ab 50 Frauen: immer Dienstags um 10.40 Uhr
• Fit ab 50 Herren: immer Donnerstags um 08.45 Uhr
2 Gesundheitskurse a 3 Monate werden von den meisten Krankenkassen übernommen
Öffnungszeiten Fitnessstudio: Mo. – Fr. 08 – 12 Uhr, 14 – 21 Uhr, Sa. 09 – 12Uhr

1. Görlitzer Karateverein e.V., Melanchthonstr. 39 b, 02826 Görlitz
%03581/402881,karate.goerlitz@gmx.de,www.karate-goerlitz.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 – 12 Uhr, 14 – 21 Uhr; Sa. 9 – 12 Uhr

APOTHEKER/IN,

Neue Apotheke Görlitz
James-von-Moltke-Straße 6
02826 Görlitz
service@neue-apotheke-goerlitz.de

& PTA gesucht

Wir suchen DICH!
Du bist Apotheker/in, Pharmazieingenieur/in oder
PTA und bereit für eine neue Herausforderung?
Dann haben wir den perfekten Job für Dich!

Das erwartet Dich bei uns:
- abwechslungsreiche Aufgaben
- ein motiviertes und herzliches Team
- faire Vergütung und flexible Arbeitszeiten
- ein modernes Arbeitsumfeld

Das bringst Du mit:
- Fachwissen und Begeisterung für deinen Job
- Teamgeist, Kommunikationsstärke und Spaß an
neuen Aufgaben

Worauf wartest Du noch?
Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams.
Wir freuen uns auf Dich!

Pharmazieingeni
eur/in

Weißenberger Straße 7
02894 Reichenbach

Telefon 035828 154880

Termine unter Telefon:
03588/2225111 Physiotherapie

Sandra Krone

Bautzener Str. 34
02906 Niesky

Termine außerhalb der Öffnungszeiten,
sowie Hausbesuche nach Vereinbarung

Für Sie geöffnet:
Mo–Do 7.30–19.00 Uhr
Fr 7.30–15.00 Uhr

15. März 2025
9:00 – 13:30 Uhr

Veranstaltungsort
Städtisches Klinikum Görlitz
Konferenzraum I (1. OG über
dem historischen Haupteingang)
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz

lädt ein:

10. GÖRLITZER LYMPHTAG
Veranstaltung für Patient:innen und Therapeut:innen
zur Behandlung beim Lymphödem

SÄURE–BASEN–CODE entschlüsselt.
Die einfache Formel zu mehr Energie

und Gesundheit!

Anmeldung unter 03588222900
Fitnessclub Niesky

Fichtestraße 23a, 02906 Niesky

Infovortrag
am 13.03.2025
um 18.30 Uhr

Anmeldung am Service! 

Stärke dein
Immunsystem &
deine Gelenke!

Verliere 2-3 kg
reine Körperfett!

Für dein
Wohlbefinden &

deinen Stoffwechsel!

3 Wochen Säure Basen Kur
Start: 20.03.2025

Umwelt

Schlamm raus, Vielfalt rein in den Froschteich
Niederspree / Hähnichen. Am
Froschteich imTeichgebietNie-
derspree ist eine größere Natur-
schutzmaßnahme abgeschlos-
sen worden: die Entschlam-
mung des Teichbodens.

Die soll dem Schwimmenden
Froschkraut (Luronium na-
tans) einÜberleben sichern.Die
Maßnahme ist Teil des Projekts
„MoSaiKTeiL“, das sich seit
2022 dem Schutz und der För-
derung von Lebensräumen in
der Oberlausitzer Heide- und
Teichlandschaft widmet. Julian
Ahlborn, wissenschaftlicher
Projektkoordinator von „Mo-
SaiKTeiL“, erklärt: „Das
Schwimmende Froschkraut ist
eine Pionierpflanze. Es besie-
delt wenig bewachsene Uferzo-
nen flacher, vor allemnährstoff-
armer Stillgewässer. Je nach
Wasserstand kann es sowohl
unter Wasser als auch an Land
wachsen. Diese amphibische
Lebensweise passt also auch zu
seinemNamen.“

Das Schwimmende Frosch-
kraut ist eine kleine Wasser-
pflanze mit ovalen, schwim-
menden Blättern und zarten,
weißen Blüten. Es gilt in
Deutschland als stark gefährdet
und in Sachsen sogar vom Aus-

sterben bedroht. Die Oberlau-
sitz trage als eines der letzten
Rückzugsgebiete eine besonde-
re Verantwortung für den Er-
halt dieser Art, schlussfolgert so
die Naturforschende Gesell-
schaft der Oberlausitz e.V.
Fachliche Einschätzungenwür-
den zeigen, dass der Frosch-
teich durch Schilfbewuchs und
eine dicke Schlammschicht zu-
nehmend verlande.

Im Herbst 2024 wurde der
Froschteich abgelassen, um die
Entschlammung vorzubereiten.
Im Januar 2025 rückten dann
dieNadebor-Bagger an, umTei-
le des Teichs vom Schlamm zu
befreien. Bei der Arbeit wurde
Wertdaraufgelegt,Flachwasser-
zonen und eine zusammenhän-
gende, offene Wasserfläche zu
schaffen, denn lichte Uferberei-
cheundklaresWasserbietendie
beste Bedingungen für Frosch-
kraut. Die Erfolgsaussichten
werden von der Naturforschen-
den Gesellschaft als groß be-
schrieben, „denn die Samen der
Pflanze können lange Zeit im
Boden überdauern und warten
darauf, bei günstigenBedingun-
gen wieder auszukeimen.“

Der Schlamm entsteht in Tei-
chen natürlicherweise aus orga-

nischenEinträgenwieLaubund
Sedimenten, aber auch durch
die Fischzucht. In größeren
Zeitabständen sollten Teiche
deshalb entschlammt werden –
zuletzt geschahdies inderOber-
lausitz in den 70er- und 80er-
Jahren. Der Froschteich bietet
überdies Amphibien, Libellen
und zahlreiche Wasservögeln
einen Lebensraum.

Über Tage wurde der Teich-

schlamm mit Baggern abgetra-
gen und zu Haufen aufgeschüt-
tet. Doch wohin mit dem
Schlamm? Ihn am Teichrand
aufzuschieben ist keine Lö-
sung, da so badewannenförmi-
ge, steile Ufer entstehen und die
Teichfläche immer kleinerwird.
Früher oder später muss der
Schlamm also aus den Teichen
heraus. Dazu erläutert Ahl-
born: „Entgegen der häufig ge-

äußertenMeinung sindnur sehr
wenige Teiche in der Oberlau-
sitz mit Schwermetallen belas-
tet. Auch der Froschteich ist un-
belastet. Tatsächlich ist der
Teichschlammein hervorragen-
der, kostengünstiger Naturdün-
ger und kann von Landwirten
genutzt werden. Den Schlamm
des Froschteichs wird die Heim
Rinderfarm Neiße GmbH auf
ihren Flächen ausbringen.

NachderEntschlammungdes
Froschteichs richte sich der Fo-
kus nun auf den nahen Jung-
fernteich. Dort steht diesen
Sommer eine Teichsömmerung
an, gefolgt voneinerEntschlam-
mung imHerbst.

Die Naturforschende Gesell-
schaft der Oberlausitz e.V. lädt
am 8.Märzübrigens zu ihrer 35.
Jahrestagung ins Zuse-Compu-
ter-Museum in Hoyerswerda
ein. Im Mittelpunkt steht auch
hier das MoSaiKTeiL-Projekt.
Die Tagung bietet Fachvorträ-
ge, darunter zu Vogel- und Am-
phibienpopulationen,zuNatur-
schutzmaßnahmen und geolo-
gische Besonderheiten der
Oberlausitz. Teilnehmer kön-
nen sich ab 9.00Uhr vorOrt an-
melden. Weitere Informationen
unter www.nfgol.de. tsk

Bei den Arbeiten am Froschteich Foto: Julian Ahlhorn

Musik

Italo-englische
Cembaloklänge
Niesky.Am7.März lädtdieDia-
konissenanstalt Emmaus zu
einem Cembalokonzert in die
Emmaus-Kapelle in Niesky ein.
Cembalist Prof. Andreas Marti
entführt das Publikum auf eine
musikalische Reise und spielt
auf einem Cembalo, das vor 40
Jahren in England als Kopie
eines alten italienischen Instru-
ments gefertigtwurde.DasKon-
zert beginnt um 16.00 Uhr, der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.

Freizeit

Eis und Feuer in
Ludwigsdorf nah

Ludwigsdorf. Patagonien am
südlichen Ende der Anden be-
sticht mit einer abwechslungs-
reichen Landschaft. Man findet
aktive Vulkane, gewaltige Glet-
scher und auf der anderen Re-
genwälder, Gebirgs- und Step-
penlandschaften. Auch gren-
zenlose Weite und ewige Win-
deprägendiesenTeilChilesund
Argentiniens. Die Eheleute Jens
und Petra Schröter aus Schlau-
roth bereisten diese unberühr-
tenLandschaften2015undneh-
men imSeminarhausAlterKon-
sum in der Schulgasse 1/Ecke
Neißetalstraße in Ludwigsdorf
Gästeam1.März, 19.00Uhr,bei
freiem Eintritt mit auf eine
Schau von dieser Reise „Einmal
Feuerland und zurück.“

Die Torres del Paine sind beson-
ders sehenswert. Foto: Schröter

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

12842301_001825

12842701_001825

12845401_001825

12845901_001825

12846301_001825

12854501_00182512867901_001825

12866001_001825
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Mit den Flügeln der Zeit 

fliegt die Traurigkeit davon.

Jean de la Fontaine

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Heinz Schubert
* 8.4.1934 † 4.1.2025

Ein letzter Gruß
seine Ehefrau Marga
Sohn Ingolf mit Silvia
Sohn Roland
Enkelkinder Mandy und Marcel
Urenkel Jan und Jonas

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.

Danke Papa, für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.

Danke für Deine Nähe, die uns Geborgenheit gab.
Danke, dass es Dich gab.

Manfred Vogel
geb. 06.06.1936 gest. 09.02.2025

In tiefer Trauer
Tochter Steffi
Sohn Ralf
Tochter Heike mit André
Enkelin Anja mit Sven
Enkel Ronny mit Michelle
Enkel Richard mit Pauline
Enkelin Annabell
Enkelin Mary-Ann mit Rocco
sowie alle Urenkel und Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Sonnabend, den 15.03.2025, um 11.00 Uhr von der

Kirche in Ebersbach aus statt.
Bestattungshaus Fieber

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ruth MickeinRuth Mickein
geb. Symmank
* 22.11.1928 † 17.02.2025

In stiller Trauer
Tochter Steffi mit FrankTochter Steffi mit Frank
Enkel Daniel, Michael, Tino und FlorianEnkel Daniel, Michael, Tino und Florian
Schwiegersohn RolandSchwiegersohn Roland
Schwägerin ErnaSchwägerin Erna
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
07.03.2025, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Kreba statt.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

DANKSAGUNG

Tiefbewegt von der herzlichen Anteilnahme durch stillen Hände-
druck, liebevoll geschriebene Worte und Geldzuwendungen
sowie das ehrende Geleit in der Stunde des Abschieds von
unserem lieben

Frank Höer
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten bedanken.
Unser Dank gilt auch der ITS Station „Lebenswert“, der Rednerin
Julia Boegershausen und dem Bestattungshaus Fieber.

In liebevoller Erinnerung
seine Geschwister Regina, Petra, Egbert und Volker
mit Familien

Görlitz, im Februar 2025

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme sowie das
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Ingeborg Kalbaß
geb. Hilsberg

sagen wir hiermit unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriegel, Frau Szonn, dem
Bestattungshaus Barthel, der Gärtnerei Friedrich, dem Emmaus
Krankenhaus Niesky und der Gaststätte „Schlesischer Hof“ Spree.

In stiller Trauer und Dankbarkeit

Tochter Gabriele Wende und Familie
Tochter Kerstin Kalbaß und Familie

Niesky/Hähnichen im Februar 2025

Im festen Glauben an ein Wiedersehen hat Gott meinen lieben Ehemann,
unseren guten Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Klaus Wergin
* 14. Mai 1939

am 19. Februar 2025 zur Ruhe gelegt.

In stiller Trauer
seine Herta

seine Kinder Sabine, Christian und Ulrike mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 5. März 2025, 11 Uhr
in der Friedhofskapelle Görlitz-Rauschwalde statt.

Anschließend begleiten wir ihn zu seiner letzten Ruhestätte.

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in vielen schönen Stunden
mit euch zusammen war.

Danksagung

Tiefbewegt von der Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevoll
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit in der Stunde des Abschieds von unserer lieben Verstorbenen

Gisela Friedland
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Tagespflege Sonnenhut, dem Pfarrer Herrn Swoboda,
dem Blumenhaus Färber, der Gaststätte Preussischer Hof und dem Bestattungshaus Dräger.

In Dankbarkeit
Ihre Kinder Dagmar, Carmen und Holger mit Familien

im Namen aller Angehörigen
Rothenburg, im Februar 2025

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner Ehefrau, unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Christina HölzigChristina Hölzig
geb. Pflug

* 13.11.1949 † 19.02.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehemann LotharEhemann Lothar
Sohn Uwe mit KerstinSohn Uwe mit Kerstin
Sohn Frank mit AntjeSohn Frank mit Antje
Ihre Brüder Rainer und MichaelIhre Brüder Rainer und Michael
mit Familienmit Familien
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf
dem Waldfriedhof in Niesky statt.

Verkehr

Änderungen
im Busverkehr
Region. Die Landkreisverwal-
tung war durch denKreistag be-
auftragt, Kürzungen beim
ÖPNV zu prüfen, die nun zu
Modifikationen zum Fahrplan-
wechsel am 3. März im Busver-
kehr führen.DieVerwaltung, so
das Landsratamt, habe Auswir-
kungen auf Schulanfangs- und
-endzeiten in Abstimmung mit
den Schulträgern geprüft. Der
Kreis bittet jeden etwaige Än-
derungen für sich unter
www.ov-oberlausitz.de/aktuel-
les/fahrplananpassungen-zum-
03032025 zu prüfen. Die GVB
weisen zudem darauf hin, dass
aufgrund einer Straßensper-
rung am Görlitzer Nikolaigra-
ben der D-Bus vom 3. März bis
voraussichtlich 31. Mai groß-
räumig umgeleitet werde. Die
Haltestellen Nikolaiturm, Am
Hirschwinkel und Rothenbur-
ger Straße werden nicht ange-
fahren. Für letztgenannte gibt es
einen Ersatzhalt Ecke Schlesi-
sche/Rothenburger Straße ge-
genüber des Klärwerks. Jäger-
kaserne wird angefahren, Busse
halten aber nicht in der Hugo-
Keller-Straße, sondern am Bus-
steig Linie B am Grünen Gra-
ben. Zudem hält der D-Bus zur
Umleitung amHeiligen Grab.

Geschichtge

100 Jahre Patent der Sterne
Niesky/Herrnhut. Die Herrn-
huter Sterne GmbH feierte am
26.Februar100JahrePatent.Bis
zum heutigen Tage werden die
Herrnhuter Sterne nach diesem
patentierten Verfahren herge-
stellt.

Die Sterne entwickelten sich
gar zum Tourismusmagnet, der
Handwerk erlebbar macht, so-
wie auch zum Exportschlager.
Die ersten Sterne ihrer Art ent-
standen in Niesky in der brü-
derischen Internatsschule in
Niesky, dem Pädagogium. Vor
etwa150 Jahrenhattedort, einer
mündlichen Überlieferung zu-
folge, ein mathematisch begab-
terLehrerdie Idee, seinenSchü-
lern Geometrie durch das Bas-
teln von Sternen zu vermitteln.

Zunächst also geometrisches
Anschauungsobjekt und als
Sinnbild fürdenSternvonBeth-
lehem im Mathematikunter-
richt verwendet, wird der
Brauch des „Sternelns“ nach
und nach zur Tradition in der
Weihnachtszeit. Stets am 1.
Sonntag im Advent wird der
Herrnhuter Stern im Familien-
kreis zusammengesetzt und der
Brauch von Generation zu Ge-
neration weitergegeben, so
Jacqueline Schröpel, verant-

wortlich für das Marketing bei
der Herrnhuter Sterne GmbH.

Für die serienmäßige Herstel-
lung seit 1897 hat sich der geo-
metrische Grundkörper eines
Rhombenkuboktaeders durch-
gesetzt, derdurchdasAbschnei-
den aller Kanten und Ecken
eines Würfels entsteht. So be-
sitzt jederHerrnhuterSternstets
25 Zacken – 17 viereckige so-
wie acht dreieckige und be-
stichtdurchseineschlichtedrei-
dimensionale Form. Während
zunächst eine Konstruktion mit
Grundkörper hergestellt wird,
bei dem die Zacken mittels Me-
tallschiebermitdemKörperver-
bunden werden, wird 1925
durch Pieter Hendrik Verbeek
eine selbsttragende Konstruk-
tionzumPatentangemeldetund
am 26. Februar 1925 unter der
Patentnummer 429093 ge-
schützt.

Anlässlich des 100-jährigen
Jubiläums der Patenterteilung
nimmt die Herrnhuter Sterne
GmbH zwei der ursprüngli-
chen Farbgebungen aus dem
Jahr 1897 – die beiden Farben
weißmit grünemKernundweiß
mit blauem Kern – in das Sorti-
ment der großen Papiersterne
auf. PM/tsk

Jeweils zur Weihnachtszeit darf
auf dem Zinzendorfplatz in der
Urheimat des Herrnhuter Sterns
– inNiesky–ein solcherSternna-
türlich nicht fehlen.

Foto: Till Scholtz-Knobloch

Verkehr

Hubschrauber
in Kringelsdorf
Kringelsdorf.EinschwererVer-
kehrsunfall hat sich Montag-
nachmittag in Kringelsdorf er-
eignet. In einer Linkskurve zur
B 156 kam eine VW-Fahrerin
nach rechts von der Fahrbahn
ab, rollte weiter über ein Feld
und prallte frontal gegen meh-
rereBäume.Die 53-jährige Frau
wurde dabei eingeklemmt und
schwer verletzt. Die Freiwillige
Feuerwehr schnitt sie aus dem
Fahrzeug. Ein Hubschrauber
brachte die Verletzte in ein
Krankenhaus. Ihr Golf erlitt
einen Totalschaden, der Sach-
schaden wurdemit 15.000 Euro
beziffert. Zeugen melden sich
bitte bei der Polizei unter
(03591) 367-0.

Verkehr

Mit Reh kollidiert
Rietschen. Ein Reh ist Diens-
tagabend nach einemUnfall auf
der S 131 verendet. Ein 18-jäh-
riger Opel-Fahrer war mit dem
Tier kollidiert. Zudem verur-
sachte der Unfall auch einen
Sachschaden von etwa 2.000
Euro.

Verkehr

Thiemendorf
teils abgeschnitten
Thiemendorf/Wiesa. Vom 3.
bis 21. März wird die Kreisstra-
ßeK 8456 täglich zwischen 7.00
und 15.00 Uhr auf dem außer-
orts liegenden Streckenab-
schnitt zwischen Thiemendorf
und Wiesa voll gesperrt. Baum-
pflege- und Bankettregulie-
rungsarbeiten durch die Stra-
ßenmeisterei Niesky stehen an.
Die Umleitung erfolgt von Nie-
der-Seifersdorf kommend über
die S 122 und B 115 nach Ko-
dersdorf und zurück.

Eishockey

Zweimal FASS
Niesky.Zum letztenSpiel in der
Hauptrunde der Regionalliga
Ost fahren die Tornados am 1.
Märznoch einmal in dieHaupt-
stadt,wosieum19.00Uhr inder
Eissporthalle PO9 in Charlot-
tenburgaufdieFASSBerlin tref-
fen. Diese braucht den Sieg, um
noch 1. in der Tabelle zu wer-
den. Der 6. Platz der Tornados
ist es hingegen eigentlich schon
final.AmSamstagum10.00Uhr
trifft die Tornado-U17 in Nies-
ky ebenfalls auf FASS Berlin.

Verkehr

Fußgänger und
Radler: Stopp!
Görlitz. Auf der Rückseite des
Tierparks können Fußgänger
und Radfahrer den Ernst-Mül-
ler-Weg wegen Bauarbeiten bis
zum 14. März nicht nutzen.

Gesellschaft

Vermittlung mit
Friedensrichter
Görlitz.DerFriedensrichter der
Schiedsstelle 8, Jens-Rüdiger
Schubert,wirdam13.März, von
18.00bis19.30Uhr inderVolks-
hochschule Görlitz den Vor-
trag „Sinn und Aufgaben eines
Friedensrichters“ halten. Dabei
werdenFragenwie „Warumgibt
es Friedensrichter und welche
Stellung haben sie im Rechts-
system?“, „Auf welcher Grund-
lage arbeitet der Friedensrich-
ter?“, „Wie läuft ein Schieds-
verfahren ab?“ und „Welche
rechtliche Bedeutung hat ein
beim Friedensrichter geschlos-
sener Vergleich?“ beantwortet.
Für den Vortrag kann man sich
bei der Volkshochschule oder
online auf www.vhs-goerlitz.de
anmelden.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Zu Gast auf der Erde

Waltraud Frey
* 7. Mai 1936 † 28. Januar 2025

Gedankt sei allen lieben Seelen, die
mich auf meinem Weg begleitet haben.

Eure Gato

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Psalm 31, 16

In dankbarer Erinnerung an ein Leben voll Liebe und Güte
nehmen wir Abschied von unserer lieben

Anneliese Aster geb. Biele
* 10.6.1936 † 15.2.2025

In stiller Trauer

ihre Söhne Matthias, Andreas
und Thomas mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14.3.2025, 12.30 Uhr
in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt;
anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Manchmal wirst du in unseren Träumen sein,
oft in unseren Gedanken,

immer in unserer Mitte und ewig in unseren Herzen.

Viel zu frühmüssen wir Abschied nehmen
von unserem geliebten

Andreas GünzelAndreas Günzel
* 17. November 1955 † 15. Februar 2025

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Ulrike

SohnDanilomit Sabine, Luke,
Marc, Fion, Lio und Jano

Mutti Ingeborg
Schwester Angelikamit Christian,
Sarina,Wincent, Marcel und Erwin

Oma Inge
Sabinemit Frank

Jeannettemit Daniel, Annabelle undMarlene
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. März 2025,
11.30 Uhr in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt.

Anschließend geleiten wir seine Urne zur
letzten Ruhestätte.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem guten Vati,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinz-Peter Klyk
* 13.08.1945 † 15.02.2025

In stiller Trauer:
Deine Ehefrau Christine
Deine Kinder Maik, Heike,
Ronny und André mit Familien
Deine Enkel und Urenkel
Deine Geschwister mit Familien

Kreba- Neudorf, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 05.03.2025, 11 Uhr auf dem Friedhof in Kreba statt.

Abschiednehmen heißt, sich an die schönen Momente erinnern,
sie nicht vergessen und dankbar bewahren.

Klaus EichlerKlaus Eichler
* 28.11.1937 † 16.02.2025

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
Dein Olaf mit Manuela

Dein Daniel mit Katrin und Carla
Die Trauerfeier findet am 14.03.2025, um 11.30 Uhr

im Bestattungshaus Fieber in Markersdorf statt.
Im Anschluss geleiten wir die Urne gemeinsam

auf den Friedhof in Markersdorf.
Bestattungshaus Fieber

„Du hast es überstanden, wir müssen bestehen.
Du gingst den Weg, den jeder muss gehen.

Das Schicksal rief Dich, vorbei ist das Leid.
Wir werden Dir folgen, zu unserer Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anneliese Hahn
geb. Güntzel
* 27.02.1930 † 18.02.2025

In stiller Trauer:
Sohn Rolf mit Geli
Sohn Frank mit Helga
Tochter Sabine mit Karlheinz
Ihre lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Dauban, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung
Erinnerungen sind Sterne,

die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Barbara Arlt
* 26.10.1938 † 10.01.2025

Danke für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und

Freundschaft, für ein stilles Gebet.
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren

uns Trost in den schweren Stunden.
Für all das danken wir von Herzen.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Manfred

Töchter Martina und Kerstin mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Meuselwitz, Görlitz,
Hövelhof im Februar 2025

Geliebt und unvergessen.
Schweren Herzens, aber dankbar für die lange,

schöne, gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Ehemann, herzensguten Vater,

Schwiegervater, besten Opa und Uropa,
Schwager und Onkel

Herbert Stasun
* 26.03.1934 † 20.02.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Margarete

Sohn Andreas mit Ines
Enkelsohn Christian mit Jule

Enkeltochter Simona mit Rico und Lenny
Schwägerin Karin mit Familie

sowie alle Anverwandten
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten

Familienkreis auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.

Danksagung
Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.

Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
(Josef von Eichendorff)

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn, Freunden
und Bekannten für die herzliche Anteilnahme, die vielen
lieben Worte, Blumen, Zuwendungen sowie das letzte
ehrende Geleit für unseren lieben Papa

Reinhard Beutner
Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Jesche sowie allen
Ärzten und Pflegern der Station 2 des Krankenhauses
Niesky, die unseren Papa in seinen letzten Lebenstagen
äußerst liebevoll und mit größtem Verständnis umsorgten.

Vielen Dank an das Bestattungshaus Barthel und
die Rednerin Frau Dittrich für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Töchter Michaela und Kathrin mit Familien

Niesky, im Februar 2025

Danksagung

Gudrun Kern
Auf diesem Weg möchten

wir herzlichen Dank für jede
Form der Anteilnahme sagen.

Besonderer Dank gilt
dem Team der Volkssolidarität, dem SAPV-Team,

dem DRK Pflegeheim Dorothea Christiane Erxleben,
dem Bestattungshaus Fieber und

dem Trauerredner Herrn Wolter sowie dem Team
der Gaststätte „Zur Windmühle“ Kunnerwitz.

In stiller Trauer
Ihre Kinder mit Familien
Görlitz, im Januar 2025

Ein Mensch sieht ein, dass wer, der stirbt
dem andern nur den Tag verdirbt,
an dem, den Freunden zum Verdruss,
er halt beerdigt werden muss. (Eugen Roth)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin, Cousine und Tante

Brigitte Ullrich geb. Renner

* 03.02.1941 † 17.02.2025

In stiller Trauer
Edina
Rüdiger mit Ivonne
Anna und Richard
Janina und Ava
Maxim mit Caren und Julia
Magga mit Herbert
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
der Urne findet am 07.03.2025, um 11.00 Uhr
in der Feierhalle auf dem Friedhof Görlitz Rauschwalde statt.

ANTEA Zittau

Nachruf
Tief erschüttert haben wir die Nachricht vom Tod unseres

langjährigen Vereinsvorsitzenden

Wolfgang Schmidt
zur Kenntnis genommen.

In den 10 Jahren seiner Führung setzte er sich mit
viel Engagement, Initiative, Optimismus und zahlreichen auch

ungewöhnlichen Ideen für die Anerkennung und Akzeptanz
unserer Freien Oberschule Rietschen ein. Auch danach warb

er unermüdlich in der Gemeinde für unsere Schulen.
Bis zur Genehmigung unseres Freien Beruflichen Gymnasiums
bedurfte es einer gehörigen Portion Durchhaltevermögen und

Hartnäckigkeit. Von Rückschlägen ließ er sich nicht erschüttern.

Wir verlieren mit ihm einen großartigen
Menschen und Freund, der in jedem das Besondere sah

und immer aufmunternde Worte fand.

Wolfgang Schmidt wird unvergessen bleiben und
sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Freie Schule Rietschen e. V.
(Schulträger der Freien Oberschule Rietschen und

des Freien Beruflichen Gymnasiums Rietschen)

Schulleitung, Personal, Schülerinnen und Schüler

Wir vermissen Dich

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

ANITA REICHE
geb. König

* 29.09.1935 † 22.02.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Annette mit Dirk

Deine Enkel
Anja mit Yvonne

Claudia mit Oliver und Emily
im Namen aller Angehörigen

See, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

In der Stille und Geduld des Winters  
liegt die Kraft für das Neue.

� Monika Minder

Deine Schritte sind verstummt,
doch die Spuren deines Lebens bleiben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem guten Vater, besten Opa und Uropa,
Onkel und Freund

Helmut Deege
* 19.09.1938 † 09.02.2025

In stiller Trauer

seine Sigrid
Tochter Ramona mit Frank
Sohn André
Sohn Danilo mit Ines
seine Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 21.03.2025, 13.30 Uhr in der Feierhalle
des Görlitzer Krematoriums statt. Im Anschluss begleiten wir seine Urne zur
letzten Ruhestätte.

Niemals geht man so ganz.
Ein Stück von dir bleibt immer hier bei uns.

Trude Herr

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied von
unserem lieben

Kurt Klose
zu teil wurde, sprechen wir allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen und Bekannten
unseren herzlichen Dank aus.

In tiefem Schmerz
seine Roswitha

Görlitz, im Februar 2025

In dankbarer Erinnerung

an ein Leben voll Liebe und Güte

nehmen wir Abschied von

unserer Mutti, Oma, Schwester,

Schwägerin und Tante

Ilse Marie Landskron
geb. Maryniak

* 6.11.1933 † 18.2.2025

In stiller Trauer

Sohn Steffen und AndreaSohn Steffen und Andrea
Enkel Diana und Stephanie mit MarioEnkel Diana und Stephanie mit Mario
sowie Verwandte und Freundesowie Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Richard Schöler
* 19.4.1941 † 15.2.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Sohn Jens mit Silvia
Tochter Katrin mit Carsten
Enkel Christian, Jennifer und Eric
mit Familien
sowie alle Anverwandten
Die Trauerfeier findet am Montag, dem 10.3.2025,
11 Uhr in der Kapelle Görlitz-Rauschwalde statt;
anschließend wird die Urne beigesetzt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von

Christina Funke
die im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

In Liebe und Dankbarkeit

Ihr Ehemann Gerd
Ihre Kinder Susanne und Norbert mit Familien

sowie alle Angehörigen und Freunde

Kreba-Neudorf, im Februar 2025

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 07.03.2025,
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten

Familienkreis auf dem Friedhof in Daubitz.
Danksagung

In den Stunden des Abschieds konnten wir noch einmal erfahren,
wieviel Liebe und Freundschaft meinem Ehemann undVater

Werner Neumann
entgegengebracht wurde.

Für dieVerbundenheit und Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen sowie für das Geleit zur letzten Ruhestätte sagen wir

allen unseren aufrichtigen Dank.

Ein besonderer Dank gilt den Pflegerinnen und Pflegern der
Diakonie-Sozialstation Niesky, Herrn Pfarrer Kriegel sowie dem

Bestattungshaus Barthel.

In stiller Trauer:

Ehefrau Edith und Sohn Matthias

Niesky, im Februar 2025

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen

zum Heimgang unserer lieben

Renate Grafe
zu teil wurde, sprechen wir

allen Verwandten, Freunden,
Bekannten unseren herzlichen

Dank aus. Besonderer Dank gilt
Frau Dr. Suchland mit ihrem

Team und der Gaststätte
„Zum Zeltgarten“.

In liebevoller Erinnerung
ihr Dieter

Görlitz, im März 2025 Tochter Simone mit Familie

In den schweren Stunden des Abschieds durften wirnoch einmal erfahren, wie viel Zuneigung meinemlieben Mann, unserem Vati, Schwiegervater und Opa
Bodo ProchnowBodo Prochnowzuteilwurde. Wir danken allen Verwandten,Hausbewohnern, Bekannten und Gartenfreundenfür die herzlich geschriebenen Worte, Blumenund Geldzuwendungen.Besonderer Dank gilt den Ärzten und Schwestern vomKlinikum Görlitz Station A5, dem Redner Herrn Wolterund dem Bestattungshaus Ullrich. In stiller Trauer

Gisela ProchnowGisela Prochnow
Tochter Jana mit FamilieTochter Jana mit FamilieGörlitz, im Februar 2025

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kanns versteh´n

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

In uns lebst du weiter,
wir werden dich nie vergessen.

Bärbel Woithe
geb. Fürll

* 16.1.1955 † 19.2.2025

In liebevoller Erinnerung
ihre Kinder René, Silke, Ramona, Manuela,

Claudia, Susann, Torsten mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13.3.2025,
10.30 Uhr im Görlitzer Krematorium statt;

anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte. Im Frieden Gottes entschlafen

Berta Schilli
geb. Kiefer
* 29. August 1934 † 20. Februar 2025
In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter und Oma
Sohn Michael und Irina
Enkel Florian
Enkel Philipp mit Lea

Wir gedenken ihrer beim Requiem am Freitag,
dem 7. März 2025, 11.30 Uhr in der
Kathedrale St. Jakobus.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren
Zeitpunkt im Familienkreis statt.

Danksagung
Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen wirst du immer bleiben.

Erika Günzel
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn von Herzen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlen und ihre liebevolle Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem Team der
Caritas Sozialstation „St. Hedwig“, dem SAPV Team
Oberlausitz sowie der Diakonie Rauschwalde.

In stiller Trauer
ihre Söhne Andreas und Steffen

Danksagung
Behaltet mich in Erinnerung, wie ich in den
schönsten Stunden mit Euch beisammen war.

Wir danken allen Verwandten, Bekannten und
ehemaligen Arbeitskollegen, die unseren
lieben Verstorbenen

Horst Schulze
* 13.01.1938 † 13.01.2025

auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Wir sagen Danke, für die lieben Worte, den stillen Händedruck
und für alle Zeichen der Zuneigung. Ein besonders herzliches Danke
gilt dem Pflegedienst Standke für die liebevolle Betreuung,
dem Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz insbesondere
Frau Dunkel, dem Bläserquartett, der Gärtnerei Quiel,
dem Gasthof „Zum Olba See“ und Herrn Pfarrer Ramsch.

In Liebe und Dankbarkeit:
Seine Familie Dubrauke, Dauban, im März 2025

Traurig und in Dankbarkeit haben wir von unserer Tante
Gerda Liebschnergeb. Müller* 31.07.1924 † 09.02.2025Abschied genommen.In liebevoller Erinnerungihre Nichte und Neffenihre Nichte und Neffenmit Familienmit FamilienDie Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis aufdem Waldfriedhof in Niesky statt.

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt,
die Vögel singen weiter.

Wir nehmen Abschied von unserem Bruder,
Schwager und Onkel

Gottfried Pullmann
* 18.12.1957 † 26.01.2025

seine Geschwister
Brigitte, Dieter, Helmut, Gisela
und Anita mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14.03.2025, um
14 Uhr im Gemeinderaum Ludwigsdorf statt; anschließend
wird die Urne beigesetzt. Von Blumen und Kränzen bitten
wir freundlich abzusehen.
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Manchmal streift einen  
ein Flügel der Erinnerung.  

Ein Luftzug der vergangenen Tage.  
Ein Hauch glücklicher Momente.  

Wenn dies passiert,  
solltest du stehen bleiben und lächeln.

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Schmerzlich ist der Abschied,
doch dich von deinem Leiden erlöst zu wissen,
gibt uns Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwägerin und Tante

Regina Heym
geb. Kolms

* 5. Juni 1932 † 14. Februar 2025

In stiller Trauer
Sohn Michael mit Angelika
Enkel Johannes
Enkel Matthias mit Lina
Urenkel Finn und Jona
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 10. März 2025,
13.30 Uhr im Gemeindehaus Görlitz-Weinhübel statt.
Anschließend geleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Wir haben Abschied genommen von
meiner lieben Ehefrau, und unserer
guten Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Schwägerin

Rosamunde Kieckbusch
Danke sagen wir allen, die ihr im Leben
Freundschaft und Zuneigung schenkten,
sich in den Tagen des Abschieds liebevoll
mit uns verbunden fühlten und uns ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.
Besonders danken wir dem Altenpflege-
heim „Zentralhospital“ Görlitz,
dem Redner Herrn Tom Hohlfeld, der
Gärtnerei Jonathan, dem Restaurant
„Nordquell“ sowie dem Bestattungs-
haus Ullrich, insbesondere Frau Kathleen
Schär-Jäger.

Im Namen der Familie
Ehemann Günter

Görlitz, im März 2025

Schweren Herzens, aber dankbar für die
schöne, lange, gemeinsame Zeit,

müssen wir Abschied nehmen von
meiner lieben Ehefrau, unserer Mutter,

Schwester, Schwägerin und Tante

Eva Migge
geb. Klimm

* 10.11.1955 † 19.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Thomas

Söhne Alexander und Philip
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 11.03.2025, um 13.30 Uhr

vom Gemeinderaum der evangelischen Kirche
in Kodersdorf aus statt.

Der Wunsch von Eva ist keine Trauerkleidung zu tragen.
Wir bitten von Beileidsbekundungen am

Grab abzusehen und statt freundlich zugedachter
Blumen und Kränze um eine Spende für das

Hospiz „Haus am Wege“.

Die Lücke, die Du gerissen hast, ist eine klaffende Wunde.
Die Lücke, die Du gerissen hast ist groß und wir können sie nicht schließen.
Aber sie ist auch ein Fenster, durch das wir zu Dir sehen.

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten Ehefrau,
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Carola Wietasch
geb. Gogolin

* 04.04.1959 † 31.01.2025

Wir vermissen Dich!
Dein Ehemann Norbert
Deine Kinder Ronny mit Marina, Julia mit Maik
Deine Enkel Alexa, Wicky und Linea
Deine Urenkelin Emmy

Ludwigsdorf, Niesky, Pirna im März 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
Donnerstag, den 06.03.2025, um 10.30 Uhr in der
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Niesky statt.

„Ihr Vögel, wenn ihr über mein Grab fliegt,
singt eure schönsten Lieder.“

Unerwartet und plötzlich verstarb unser lieber Vati,
Schwiegervati, Opa, Uropa und Bruder

Heinz Markwirth
* 05.01.1935 † 20.02.2025

In stiller Trauer nehmen Abschied
Dein Sohn Gerd mit Elvira

Dein Sohn Norbert
Deine Tochter Manuela mit Klaus

Deine Tochter Heike
Deine geliebten Enkel und Urenkel

Deine Schwester Elli mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.
Bestattungshaus Fieber

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft,
du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf´ nun in Frieden, ruhe sanft
und hab´ für alles vielen Dank!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti,

Oma und Uroma

Anita Kirschner
geb. Reimann

* 27.05.1941 † 21.02.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Annett mit Dietmar

Dein Sohn Tino mit Katja
Deine Tochter Katrin mit Torsten

Deine Enkel Marion, Ronny, Patrick, Nicole,
Vivien, Jaron, Patrick und Christin

Deine Urenkel Milan, Jonas, Karl und Emilia

Bestattungshaus Fieber

In stiller Trauer, tiefer Betroffenheit
und großer Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem langjährigen
Kollegen

Wilfried Wohlstein
Alle Mitarbeiter der Firma
Scheinpflug Gesundheitsdienste
sowie Dorina und Henning Scheinpflug

Ich wär so gern noch bei euch geblieben,
doch das Schicksal sagte nein.
Lasst mich in stillen Stunden
in Gedanken bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner herzensguten Ehefrau unserer Mutter und Oma

Brigitte Großert
geb. Geyer
* 18.9.1944 † 23.2.2025

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Klaus-Dieter
Tochter Birgit
Tochter Heike mit Horst und Leon
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14.3.2025,
10.30 Uhr in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums statt;
anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte.

Wir danken von Herzen allen, die unsere liebe Mutter

Hildegard Wichert
geb. Hiltscher

* 11. Oktober 1942 † 15. Februar 2025

begleitet, betreut, gepflegt, besucht und
mit ihr und für sie gebetet haben.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Sohn Leander
Tochter Christina mit Georg

Ostritz, im Februar 2025

Weinet nicht ihr meine Lieben,
gönnet mir die ewige Ruh,

denkt, wie ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

In Liebe, Dankbarkeit und voller Trauer müssen wir
Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann, unserem
guten Vati, Schwiegervati, Opa, Uropa und Onkel

Walter Gerber
geb. 09.07.1934 gest. 23.02.2025

In stiller Trauer
deine liebe Frau Christa
deine Tochter Kerstin
deine Tochter Ines mit Steffen
deine Enkel Manuel mit Norma,
Nadine mit Sunny und Elisa mit Sören
deine Urenkel Benedikt, Maximilian,
Oliver, Tobias und Clarissa
deine Nichte Petra

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

See, im Februar 2025

Herzlichen Dank

Wolfgang Schmidt
Als tröstend und stärkend haben wir empfunden,

mit welcher Zuneigung und Wertschätzung
unserem lieben Verstorbenen gedacht wurde.

Wir sagen ALLEN Danke,die in stiller Trauer
mit uns Abschied nahmen und ihr Mitgefühl

auf vielfältige und persönliche Art
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz
insbesondere der Rednerin Susan Tempel

sowie dem Blumenfachgeschäft Gänseblümel
in Rietschen.

In liebevoller Erinnerung
Seine Töchter Franziska,Constanze,

Antje und Marita mit Familien
Seine Brüder Hans-Joachim und Michael

mit Familien

Rietschen, im Februar 2025

Das Leben ist vergänglich,
doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben

für immer.

Regina Ladendorf
Danke sagen wir ALLEN, die ihr im Leben Freundschaft und
Zuneigung schenkten und sich in den Tagen des Abschieds

in liebevoller Weise mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt ihrer Hausärztin Frau Dr. Rosenkranz,
den Mitarbeitern vom Hospiz „Haus am Wege“, der

Gaststätte „Neiße-Aue“ sowie der Trauerrednerin Frau Kluge
und dem Bestattungshaus Dräger für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung

Bruder Reinhard mit Familie
im Namen aller Angehörigen
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Infrastruktur

Integrierte Regionalleitstelle
Ostsachsen feierte Jubiläum
Region. Seit 2015 nimmt die In-
tegrierte Regionalleitstelle Ost-
sachsen (IRLS OSN) in Hoy-
erswerda Notrufe entgegen und
koordiniert Rettungseinsätze
für die Landkreise Bautzen und
Görlitz. Im Februar feierte sie
nun ihr zehnjähriges Bestehen
mit einer Feierstunde, zu der
Vertreter aus Politik, Rettungs-
dienst, Krankenhäusern und
Hilfsorganisationen eingeladen
waren. Gemeinsam blickten sie
auf eineerfolgreicheDekadezu-
rückundwürdigtendieLeistun-
gen der Disponenten, die rund
umdieUhr fürdieSicherheitder
Menschen in der Oberlausitz
sorgen.

Die Integrierte Regionalleit-
stelle entstand aus einer landes-
weiten Strukturreform. Infolge
des Elbehochwassers prüfte der
Freistaat Sachsen ab 2002, wie
dieLeitstellenlandschaftneuor-
ganisiert werden kann, und ent-
schied sich für fünf integrierte
Leitstellen in Leipzig, Dresden,
Chemnitz, Zwickau sowie eine
Leitstelle für den Osten Sach-
sens. Ziel war es, Notrufe effizi-
enterzubearbeitenundEinsatz-
koordination zu ermöglichen,
technische Standards zu verein-
heitlichen und die Zusammen-
arbeit der Einsatzkräfte über
Landkreisgrenzen hinweg zu
verbessern.

Mit der Inbetriebnahme der
IRLS Ostsachsen wurden die
früherenLeitstellenHoyerswer-
da, Bautzen, Weißwasser, Lö-
bau und Görlitz zusammenge-
führt. Der Standort Hoyerswer-
da wurde nach Verhandlungen
gewählt und mit der Berufs-
feuerwehr Hoyerswerda ver-
knüpft, wodurch die Stadt eine
bedeutendeFunktionfürdieRe-
gion erhielt.

Heute zählt die IRLS
Ostsachsen 69 Disponenten so-
wie elf Beschäftigte in Verwal-
tung, IT und Leitung. Sie ist
fachlich aufAugenhöhemit den
Leitstellen in Leipzig sowie

Dresden und übernimmt eine
Schlüsselrolle in der regionalen
Daseinsvorsorge. „Seit zehn
Jahren ist die Integrierte Regio-
nalleitstelleOstsachsenTagund
Nacht der Ansprechpartner
unter der 112 für knapp 600.000
Menschen“, erklärt deren Lei-
ter Stefan Schumann. Mehr als
zwölf Millionen Mal habe das
Telefon in dieser Zeit geklin-
gelt, im Jahr 2025 steht der zwei
Millionen Einsatz an. Das sind
rund 500 Einsätze jeden Tag.
„Dahinter stecken genauso vie-
le Schicksale und zutiefst
menschliche Dramatik wie En-
gagement, Erleichterung und
Hintergrundarbeit“, sagt der
Brandrat.

Die enge Zusammenarbeit
zwischen den Landkreisen
Bautzen und Görlitz ermög-
licht es heute,Notrufe reibungs-
los abzuwickeln und Einsatz-
kräfte schnell und grenzüber-
greifend zu disponieren. Auch
war die IRLS Ostsachsen die
erste Leitstelle in Sachsen, die
dasProjekt „RegionderLebens-
retter“ implementierte – ein Sys-
tem, dasErsthelfer perAppalar-
miert, um noch vor Eintreffen
des Rettungsdienstes lebensret-
tende Maßnahmen zu ergrei-

fen.
Neben der Notrufkoordina-

tion erfüllt die Leitstelle eine
weitere entscheidende Aufga-
be: die Waldbrandüberwa-
chung für die Landkreise Mei-
ßen, Görlitz und Bautzen, wo-
mit sie hier auch über die Ober-
lausitzhinauswirktundsoihren

Namensbestandteil Ostsachsen
rechtfertigt. Über ein automati-
sches Kamerasystem werden
frühzeitig Brände erkannt und
Einsatzkräfte alarmiert. Dieses

System feierte 2024 sein 20-jäh-
riges Bestehen und zeigt, wie
technische Innovationen die Si-
cherheit in der Region verbes-
sern können. tsk

Ein Blick in die Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen in Hoyers-
werda. Diese gibt es seit zehn Jahren. Foto: Mike Meier

Juni
202528 Messe-und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 19,95 EUR

Präsentiert von ATeams

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Seit Januar 2025 verstärkt Frau Linda Röthig das Team der ECOVIS WWS
Steuerberatungsgesellschaft mbH in Niesky. Mit langjähriger Erfahrung als
Betriebsprüferin und Schwerpunkt in der Landwirtschaft hilft sie Mandanten,
Fehler zu minimieren und steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten zu nutzen.

Nach über 15 Jahren in der Finanzverwaltung bringt sie umfassendes
Wissen mit. Ihr Wechsel in die Steuerberatung ermöglicht es ihr, Mandanten mit
vorausschauender Beratung, individuellen Lösungen und einer Zusammen-
arbeit auf Augenhöhe optimal zu unterstützen.

Die Kanzlei Ecovis Niesky unter der Leitung von Frau Wollweber und Herrn
Biehle freut sich, mit Frau Röthig eine kompetente Steuerberaterin an Bord zu
haben, die Unternehmen in der Region umfassend berät und mit Rat und Tat
zur Seite steht.

Neues aus derGeschäftswelt
- ANZEIGE - - ANZEIGE -

NeueNeue SteuerberaterinSteuerberaterin
verstärktverstärkt Ecovis NieskyEcovis Niesky
– Expertise aus der– Expertise aus der

FinanzverwaltungFinanzverwaltung

Teich-Touristik | Görlitzer Str. 10 | 02906 Niesky | 0 35 88 / 20 16 93
Öffnungszeiten : Di und Do von 9.00 – 18.00 Uhr

TEICH – TOURISTIK
Busreiseveranstalter Ihrer Heimat

09.04.25 Cappuccions im Laußnitzer Hof (Bus, Mittag, Programm, Kaffeetrinken) 99,00 €
23.04.25 Böhmische Blasmusik im Laußnitzer Hof (Bus, Mittag, Programm, Kaffeetrinken) 88,00 €
10.05.25 Prag (Bus, Stadtrundgang, Mittag, Abendessen) 83,00 €
13.05.25 Iser-Riesengebirge (Bus, Mittag, Abendessen) 84,00 €
16.05.25 Muttertag auf dem Schwartenberg (Bus, Mittag, Programm, Kaffeetrinken) 85,00 €
12.06.25 SpargelessenbeimSpreewaldbauernRicken (Bus, Spargelessen,Verkostung, Kaffeetrinken) 79,00 €
04.04.–06.04.25 KurztripErzgebirge/Randfichten (Bus, 2Ü/HP,Reiseleitung, Konzert deRandfichten) 285,00 €
16.06.–21.06.25 Schloss Ryman-Poln. Ostsee Jubiläumsfahrt 35. Jahre Teich-Touristik

(Bus, 5Ü/HP, Reiseleitung, Schifffahrt, Fischessen und viele Extras) 680,00 €
10.07.–17.07.25 Osteuropa Rundreise/ 5 Länder/6 Städte (Bus, 7Ü/HP, Stadtführungen) 899,00 €
24.07.–28.07.25 Typisch Wien (Bus, 4Ü/FR, Abendessen, Reiseleitung, Eintritt, Heuriger Abend) 729,00 €
07.08.–11.08.25 Rhein in Flammen

(Bus, 4Ü/FR, 3 Abendessen, 1 Mittagessen, Schifffahrt, Weinprobe) 765,00 €
14.08.–21.08.25 Faszination Norwegen

(Bus, 2 Fährüberfahrten/ HP, 5Ü/HP, Stadtführungen, Schifffahrt Fjord) 1.599,00 €
24.08.–30.08.25 Südtirol (Bus, 6Ü/HP, Ausflüge lt. Programm, Reiseleitung) 875,00 €

Mai
202524 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 53,05 EUR

& VERSTÄRKUNG

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und Ihre Bewerbung.
LN Zustellung und Service UG,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,
Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder
E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

WIRSUCHENZUSTELLER!
Damit Ihr Niederschlesischer Kurierpünktlich im Kasten steckt,
werden viele fleißige Hände benötigt.

Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewerbern
einen Zustellbezirk in Wohnortnähe
anzubieten. Wenn Sie uns unterstützen
wollen oder eine sinnvolle Neben-
tätigkeit suchen, freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme.

Nicht immer können wir unbesetzte Zustellbezirke
sofort mit einem neuen Zusteller besetzen.
Als Springer übernehmen Sie vorüber-
gehend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen freitags
mit unserer Spedition nach Hause.
Sie fahren mit Ihrem eigenen PKW in
diese Bezirke und stellen dort bis sams-
tags 9 Uhr zu. Wir bezahlen die geleisteten
Stunden und die zurückgelegten Kilometer.

Ein Führerschein und Fahrzeug sind Bedingung.

Zusteller
für feste Zustellbezirke Selbstständige Springer
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Aktuell suchen wir zum Beispiel Unterstützung in

• Görlitz (Auenweg), Görlitz (Landeskrone),
Görlitz (Konsulstr.), Görlitz (Siedlung Königshufen)
Görlitz (Stauffenbergstr.), Görlitz (Lausitzer Str.)
Görlitz (Jakobstr.), Görlitz (Einsteinstr.),
Ebersbach, Kaltwasser
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